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Die Stockschützen
auf dem Vormarsch

Der MGV „Vallatum“
feiert 50-jähriges
Gründungsfest
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Gänswürger
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im Vorwerk

Manschuko Weinfest
mit Sautrogrennen
 26. und 27. Juli
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Unsere 4 Meister beraten Sie kompetent

Wir führen das sichere 
Kontaktlinsenpflege-
System

In guten 
Händen
©12008, Klinikum Ingolstadt, Stabsstelle Presse/PRKLINIKUMINGOLSTADT GmbHKrumenauerstraße 25
85049 Ingolstadt
Tel.: (08141) 8 80-0
info@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de

Über 3.000 Mitarbeiter, 
darunter 330 Ärzte und 
1.150 Beschäftigte im 
Pfl egedienst, sorgen dafür, dass jeder Patient 

stets in guten Händen ist.

Wir sind bemüht, alle uns über-
mittelten Artikel der Vereine und
Verbände im Manchinger An-
zeiger abzudrucken.128 Seiten
sind vom Verlag vorgegeben.
Wir können nur in begründeten
Ausnahmefällen die Seitenzahl
auf 321erhöhen.1Es kann darum
vorkommen, dass Artikel nicht
veröffentlicht werden.1Der Man-
chinger Anzeiger wird kosten-
los an alle Haushalte verteilt.
Die Verteilungskosten werden
von der Marktgemeinde Man-
ching übernommen, die übri-
gen Kosten wie Druck- und
Satzkosten werden nur über die
Inserate – sprich von den Man-
chinger Gewerbetreibenden –
gedeckt. Wir bitten Sie im Inter-
esse von uns allen, unsere ört-
lichen Geschäfte bei Ihren Ein-
käufen zu berücksichtigen.Sollte ein Artikel nicht abge-
druckt werden, bitten wir um
Nachsicht. Wir sind sehr auf
ein ausgewogenes Verhältnis
bedacht, um allen Vereinen
und Gruppierungen gerecht
zu werden.

DIE REDAKTIONONLINE-MEDIENSUCHE• Durchsuchen des ganzen Medienbe-
stands von zu Hause
• Buch verliehen oder vorhanden?
Sie sehen es sofort
• Benachrichtigung per Mail wenn
wieder verfügbar
• Abfrage des Leserkontos 
• Antrag auf Online-Verlängerung
und -Vorbestellung
• Mailingliste der Neuerwerbungen
•  Top120 aller Ausleihen uvm. www.marktbuecherei-manching.de
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AmiciO und der Elternbeirat
des Kindergartens St. Bartho-
lomäus Oberstimm möchten
die Marktgemeinde zum Fa-
milien-Gaudi-Triathlon und
2. Spielplatzfest herzlich am 
6. Juli einladen. 
Der Triathlon beginnt um 9:30
Uhr am Schachtweiher Ober-
stimm. Das Spielplatzfest star-
tet ab 14:00 Uhr am Spielplatz
auf der Platte Neubaugebiet/
Oberstimm. 
Es werden viele Attraktionen
geboten: Spiele, Trampolin,
Edelsteinsuche, Trommeldar-
bietung, Medaillenüberrei-
chung und vieles mehr. 
Die Bewirtung übernimmt der
Elternbeirat des Kiga Ober-
stimm. 

Die Vorstanschaft von Ami-
ciO und der Elternbeirat freut
sich auf Ihr/Euer Kommen!

FAMILIEN-
GAUDI-TRIATHLON 
UND 
2. SPIELPLATZFEST

Rückgabe der Lohnsteuerkarten 2007

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Lohnsteuerkarten des vergangenen Jahres 2007 dienen als Berechnungs-grundlage für den Anteil, den der Markt Manching an
der Lohn- und Einkommen-steuer erhält.

Der Markt Manching bittet deshalb seine Bürgerinnen und Bürger die Lohnsteuer-karten 2007, sofern sie nicht für die Steuererklärung
benötigt werden, möglichst bald an das Rathaus mit dem Vermerk „Inhalt Lohnsteuerkarte 2007“ zu senden oder dort abzugeben.
Wir werden die Lohnsteuerkarten an das Finanzamt weiterleiten.

Durch jede zurückgegebene Lohnsteuerkarte erhöht sich der Betrag, den der Markt Manching am Lohnsteueraufkommen erhält.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe

Herbert Nerb
1. Bürgermeister

KIRCHE ST. PETER, TAUFBECKEN UND
WEIHWASSERKESSEL VERUNREINIGT

Wie der Mesner, Herr Zauner, leider feststellen musste, haben
am Sonntag, 29.06.2008 zwischen 12:00 Uhr 18:00 Uhr erneut,
vermutlich Jugendliche, in der Kirche ihr Unwesen getrieben.
So sind seitdem das grüne Gotteslob der Ministranten und das
Evangeliumbuch verschwunden. Zudem wurden der Weihwas-
serkessel und das Taufbecken verunreinigt. 

Kann jemand Angaben hierzu machen? Bitte teilen Sie etwai-
ge Beobachtungen Herrn Zauner oder dem Markt Manching, Ord-
nungsamt, Herrn Hasselbacher, mit.

BEKANNTMACHUNG:

Auf den Friedhöfen in Manching sowie im Gemeindeteil Ober-
stimm und im Gemeindeteil Westenhausen darf jeder Bestat-
ter die Totenführsorge erbringen. 
Nur die Grabmacherarbeiten - also der Grabaushub und die
Einfüllung des Grabes wurden vom Markt Manching an das
Bestattungsinstitut Wolfgang Männer, Ingolstadt sowie das Be-
stattungsinstitut Josef Huber, Ingolstadt vergeben. Diese Auf-
gaben obliegen den beiden Bestattungsinstituten. 

Für weitere Aufgaben, insbesondere die Totenfürsorge kann
auch jedes andere Bestattungsinstitut beauftragt werden.

Zur künstlerischen Gestaltung des Verkehrskreisel in Niederstimm im Verlauf der Kreisstraße PAF 19
stimmte der Marktgemeinderat in seiner Sitzung vom 26.06.2008 den Ausführungszeichnungen des
Bildhauers Richard Gruber zu. Dieser beginnt nun mit der Umsetzung des Kunstwerkes. Die Fertigstel-
lung ist im Herbst 2008 vorgesehen.

VERKEHRSKREISEL IN NIEDERSTIMM
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Zahlreiche Ereignisse der
vergangenen Wochen lassen
daran zweifeln, ob das Leben
in unserem Land noch 
genügend von christlichen
Werten geprägt ist.

Da strahlen Fernsehanstalten
auch an stillen Tagen Program-
me aus, die sich durch brutale
Action, Mord und Totschlag
„auszeichnen“, Firmen überwa-
chen Mitarbeiter unter Verlet-
zung der Menschenwürde, re-
nommierte Unternehmen täti-
gen Geschäfte mit Mitteln der
Korruption, Sendeanstalten ja-
gen nach Einschaltquoten, in-
dem sie Menschen in entwür-
digender Weise für ihre Zwecke
benutzen und Fernsehzuschau-
er ergötzen sich an deren De-
mütigung.

Zunehmend kann man den
Eindruck gewinnen, dass we-
sentliche, durchweg christlich
geprägte Wertvorstellungen
verloren gehen oder schon ver-
loren gegangen sind. So ist et-
wa die aus der Gottebenbildlich-
keit des Menschen abgeleitete
und in Art. 1 des Grundgeset-
zes als unantastbar bezeichne-
te Würde des Menschen in vie-
len Köpfen wohl nicht mehr als
Richtschnur des Handelns ver-
ankert. 

Der Diözesanrat der Katholi-
ken im Bistum Augsburg ruft
deshalb alle Teile der Gesell-
schaft auf, christliche Wertvor-
stellungen wieder stärker zur
Grundlage des täglichen Han-
delns zu machen.
• Wertevermittlung findet primär

in der Familie statt. Deshalb hat
die Familie auch eine ganz ent-
schei-dende Aufgabe bei der Ge-
staltung unserer künftigen Ge-
sellschaft. Sowohl im Zusam-
menleben der Eheleute als auch
in der Erziehung von Kindern
werden hohe Anforderungen
gestellt. Wir bitten alle Familien,
sich ihrer Verantwortung be-
wusst zu sein und ihr Handeln
danach auszurichten. 

Die Stärkung des Stellenwerts
der Familie, die Anerkennung el-
terlicher Erziehungsleistung so-
wie deren Unterstützung durch

Gesellschaft und Staat sind und
bleiben Schwerpunkte unserer
politischen Forderungen.
• Schule und Bildungseinrich-
tungen sind weitere wesent-
liche Bestandteile der Werte-
bildung. Wir appellieren be-
sonders an die Lehrkräfte,
diese Verantwortung anzuneh-
men. Aufgabe von Bildungs-
einrichtun-gen kann es nicht
sein, lediglich kognitives Wis-
sen zu vermitteln. Vielmehr ha-
ben sie eine Verpflichtung, einen
Beitrag für die Persönlichkeits-
entwicklung zu leisten. Dies
setzt allerdings auch bessere
Rahmenbedingungen für alle

Beteiligten voraus.
• Ein wichtiger Teil der öffent-
lichen Meinungsbildung und
damit der Gestaltung unserer
Gesellschaft wird von den Me-
dien geleistet. Die Werte bilden-
de Wirkung wird allerdings in
dem Maß erschwert, in dem
einzig die Aussicht auf ge-
schäftlichen Erfolg den Abdruck
oder die Ausstrahlung von
fragwürdigen Publikationen
bestimmt. Wir appellieren an
die Verantwortlichen in den Me-
dien, sich ihrer gesellschaft-
lichen Verantwortung bewusst
zu werden. Notwendig ist aller-
dings auch der Mut, eindeutig
für ein zivilisiertes Zusammen-
leben als schädlich erkannte
Formate und Programme nicht
länger hinzunehmen. Dies gilt
sowohl für die Verbraucher und
die Werbetreibenden als auch
für die Aufsichtsgremien für
neue Medien und die Organe
des Jugendschutzes. 
• Für die Zukunft unseres Zu-
sammenlebens sind viele ge-
sellschaftliche Kräfte von Be-
deutung. Dabei schafft die Po-
litik die Rahmenbedingungen
für die Entwicklung unserer 
Gesellschaft. Diese Rahmenbe-
dingungen müssen entspre-
chende Vorgaben für eine wer-
teorientierte Gesellschaft ma-
chen. Ebenso wichtig ist der
Beitrag der Kirchen sowie von
Verbänden und der Wirtschaft.
Ein Beispiel für gemeinsa-mes
werteorientiertes Handeln die-
ser Gruppen könnte die Sorge
um den Schutz des christlichen
Sonntags als ein Grundelement

unseres sozialen Staates sein. 
Wir werden die Zukunft unse-

rer Gesellschaft nur dann vor
einem ethischen Zerfall schüt-
zen können, wenn gesellschaft-
lich anerkannte Werte wieder
mehr zur Richtschnur des Han-
delns werden. Egoismus und
per-sönlicher Spaß zu Lasten
anderer dürfen nicht Grundla-
ge des Lebens sein oder gar
bleiben. Der Diözesanrat der
Katholiken appelliert deshalb
an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, sich für den Erhalt und die
Pflege christlicher Werte einzu-
setzen und damit vorbildhaft
zu zeigen, wie eine menschen-
würdige soziale Kultur gestal-
tet werden kann. 

vom Vorstand des Diözesanrats
der Katholiken im Bistum
Augsburg verabschiedet am 
9. 6. 2008

DIÖZESANRAT DER KATHOLIKEN IM BISTUM AUGSBURG

Ohne christliche Werte ist unsere soziale Kultur gefährdet

FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände wur-
den gefunden und beim
Markt Manching – Fundamt 
abgegeben:

02.06.2008    
1 MTB „Ragazzi, ALU-Rad“,
gelb
02.06.2008    
1 Rucksack rot/grau mit
Sportsachen
03.06.2008    
1 Damenuhr „Dugena“
06.06.2008    
1 Herrenfahrrad „Hercules“,
hellbraun
12.06.2008    
5 Schlüssel am Ring
13.06.2008    
1 Damenfahrrad „Cyco“,
dunkelgrau
15.06.2008    
1 Halskette silb.Verschluß
16.06.2008    
2 Brillen im hellbraunen Etui

Empfangsberechtigte wer-
den aufgefordert, ihre Rech-
te an den Fundsachen
beim Fundamt des Mark-
tes Manching, Rathaus,
Zi. 003 anzumelden.

85077 Manching, 24.06.2008

I.A. Schnapp

Neue Abgabemöglichkeit für
Problemabfälle:

Wie bereits in der Ausgabe Mai 2008 des Man-
chinger Anzeigers veröffentlicht, wurde durch
den Abfallwirtschaftsbetrieb Pfaffenhofen ab
19. Mai 2008 ein Pilotversuch zur wöchentlichen
Abgabe von Problemabfällen gestartet.

Wir möchten nochmals daraufhin weisen, dass
somit ab dem 19. Mai immer montags von
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr die Möglichkeit ange-
boten wird, am Wertstoffhof Manching Pro-
blemabfälle abzugeben.

Während dieser Zeit können selbstverständ-
lich auch andere Wertstoffe und Gartenabfälle
angeliefert werden. Für die Dauer des Pilotver-
suches erhöht sich die Öffnungszeit des Wart-
stoffhofes Manching montags auf 14:00 Uhr
bis 19:00 Uhr (Sommerzeit).

Die übrigen Öffnungszeiten bleiben unverän-
dert bestehen.
Ebenso bestehen bleiben die bisher angekün-
digten Termine für die Problemabfallsammlung
am Mittwoch, den 09.07.2008, 14:30 Uhr bis 
18:30 Uhr und Mittwoch, den 10.12.2008, 11:30
Uhr bis 15:30 Uhr.

DER MARKT MANCHING INFORMIERT

LESERBRIEFE

Sagen Sie uns 
Ihre Meinung!

manchinger@t-online.de
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Pünktlich zu Beginn der
Sommerferien wird er wieder
im Einsatz sein. „Mancher-
rix“- der Kleine Kelte, die
Titelfigur vom Manchinger
Ferienpass.

Bereits die letzten Jahre hat sich
das Manchinger Ferienpro-
gramm bewährt, besonders die
Ausdehnung des Veranstal-
tungszeitraumes auf die gesam-
te Dauer der Sommerferien hat
sich als richtig herausgestellt.
Nur so können alle Kinder er-
reicht werden- unabhängig da-
von, wann sie mit ihren Eltern in
den Urlaub fahren. Auch 2008
wieder werden Aktionen an
über 30 Tagen in den Ferien an-

geboten! Die Organisatorin Ul-
rike Neuner vom Kids Aktiv-
2008 setzt auch in diesem Jahr
auf bewährte Veranstaltungen,
wie Reiten, Basteln, verschiede-
ne Angebote aus den Vereinen,
sowie Kino-Filmvorführungen
in Zusammenarbeit mit dem
Kreisjugendring Pfaffenhofen.

Aber auch viel Neues wird es
geben bei Kids Aktiv 2008. Der
neue Jugendpfleger des Mark-
tes Manching Christian Güra,
zum Beispiel bietet einen Works-
hop im Jonglieren an, mit Jon-
glierbällen, welche die Kinder
zuvor selbst basteln durften.
Außerdem veranstaltet Güra in
Zusammenarbeit mit Ursula
Schrödl vom Bürgerhaus Mit-
einander im Donaufeld eine Le-
senacht für Kinder. Ein Highlight
dürfte auch der Auftritt von
Clown Heini am alten Rathaus
sein, welcher auf Einladung der
Marktbücherei verpflichtet wer-
den konnte. Das Jugendrot-
kreuz Manching bietet wieder
eine mehrtägige Fahrt in einen

großen Freizeitpark, dieses Jahr
in den Movie Park bei Bottrop.
Des Weiteren wird von den Ju-
gendrotkreuzlern wieder das
bewährte Ferienpass-Zeltlager
ausgerichtet, was sich allein
schon anhand der Teilnehmer-
zahlen der letzten Jahre als be-
sonders beliebt herauskristalli-

sierte. Kids Aktiv- das Manchin-
ger Ferienprogramm wird also
auch 2008 wieder mit Vollgas in
eine neue Saison starten. Nur
noch weinige Wochen bis zu Be-
ginn der Sommerferien müssen
sich Manching’s Kinder gedul-
den bis der Ferienpass wieder
erhältlich ist. Zum Kleinstpreis
von 1 Euro gibt’s das knalloran-
ge Heft dann wieder in der Hal-
lertauer Volksbank, der Markt-
bücherei und der Pforte des Rat-
hauses. Wir hoffen nun nur noch
dass sich der Wettergott gnädig

erweist und auch alle angebote-
nen Veranstaltungen positiv, un-
fallfrei und zufriedenstellend für
den jeweiligen Ausrichter ab-
laufen. Doch das Kids Aktiv-
Team ist zuversichtlich. 

„Wir planen mit 120%, so
können immer noch 20% schief
laufen, damit alle 100%ig zu-
frieden sind“, so ihre Prognose.
In diesem Sinne kann er kom-
men- der Sommer. Mit viel
Sonne, Ferien, …und Kids Ak-
tiv! Die Kinder dürfen gespannt
sein.

KIDS AKTIV – MANCHINGER FERIENPROGRAMM

Die Sommerferien stehen vor der Tür,„Mancherrix“ bereitet sich vor!

2008
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Kirchenanzeiger 2.4. bis 6.5.2008
Pfarramt St. Peter, Manching
Pfarramt St. Bartholomäus,
Oberstimm Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077
Manching 08459/330488

Mittwoch, 2.7.

Manching 9.00 Rosenkranz 

der Hausfrauen

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 3.7.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe mit 

eucharistischer 

Prozession

Freitag, 4.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Samstag, 5.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse

zum 14. Sonntag 

im Jahreskreis

Sonntag, 6.7.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

anschl.Taufen

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 7.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 8.7.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 9.7.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 10.7.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 11.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Pichl 13.00 Trauung

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Samstag, 12.7.

Manching 14.00 Taufe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse

zum 15. Sonntag 

im Jahreskreis
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Kath. Pfarramt, 

Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden 

Freitag, 04.07.08 19.00 Uhr 

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 06.07.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

14. Sonntag im Jahreskreis

Montag, 07.07.08 19.30 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 11.07.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 13.07.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst 15. Sonntag

im Jahreskreis

Montag, 14.07.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 18.07.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 20.07.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

16. Sonntag im Jahreskreis 

110-jähriges Gründungsfest der

Freiwilligen Feuerwehr Westenhausen

Montag, 21.07.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 25.07.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 27.07.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst

17. Sonntag im Jahreskreis

Montag, 28.07.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 01.07.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Samstag, 02.08.08 19.00 Uhr

Vorabendgottesdienst zum 18.

Sonntag im Jahreskreis

Montag, 04.08.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

Gottesdienstbeginn, wenn nicht

anders angezeigt, um 10.00 Uhr

Unsere E-mail Adresse hat sich

geändert: Jetzt zu erreichen unter

info@manching-evangelisch.de

www.manching-evangelisch.de

6. Juli

Gottesdienst mit Einführung der

neuen Konfirmanden , mit Kinderbe-

treuung in der Friedenskirche

12.Juli

Gottesdienst mit Abendmahl in der

Seniorenanlage

13. Juli

Gottesdienst mit Abendmahl und

Kindergottesdienst

20. Juli

Festgottesdienst zum 50-jährigem

Jubiläum der Friedenskirche mit

Regionalbischof Dr. Hans-Martin

Weiss, Dekan Thomas Schwarz und 

Pfarrer Dr. Slenczka mit Kirchenchor

anschließend Gemeindefest an der

Friedenskirche; 17:00 musikalische

Abendandacht ebenfalls in der

Friedenskirche; Gottesdienst mit

Kinderbetreuung in der Friedenskirche

27. Juli

Gottesdienst mit Kindergottesdienst

in der Christuskirche

Gottesdienst in russischer Sprache

ist am 27. Juli  um 17:00 Uhr in St.

Johannes in Ingolstadt.

Mitfahrgelegenheit Donaufeld 16:00 Uhr.

Veranstaltungen und Termine: 

Krabbelgruppe: dienstags und

donnerstags ab 9:00 Uhr – Gemein-

deraum –Lilienthalstr. 91

Kontakt: Cornelia Entian, Tel. 325255

Es können noch Muttis mit Kindern

dazu kommen.

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr ( geschlossene Gruppe)

Kontakt:Silke Simon Tel. 330408 

Luise Slenczka Tel. 331433

Girls Club: Mädchen von 8 -11 Jahren,

montags 14 tägig von 16:30 – 18:30,

Gruppenraum Friedenskirche

Gruppenleitung: Alexandra Steinberg

Die wilden Bengel: Jungen von 8 -11

Jahren; montags 15:30 – 17:30 Uhr

Gruppenraum Christuskirche

Gruppenleitung: Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein

Fahrdienst zwischen Friedenskirche

und Christuskirche möglich; Das

Programm der Evangelischen Jugend

und vieles mehr findest Du auf der

Web-Site: www.evjm.de

Posauenchor: mittwochs von 20 –

21:30 Uhr Christuskirche

weitere Bläser sind willkommen !

Kontakt: Pfarramt, Tel. 32820

Konfirmanden:

Samstag, 5. Juli von 10:00 – 14:00

Uhr erster Konfi-Tag

Bibelgespräch: Montag, 28.07.  von

17 – 18:00 Uhr im Gemeinderaum der

Christuskirche; Ob Sie noch nie in die

Bibel gesehen haben, oder schon

damit vertraut sind: Sie sind mit

Ihren Gesprächsbeiträgen bei diesem

Gesprächskreis jederzeit willkommen.

Ökumenische Frauengruppe

08. Juli um 20:00 Uhr – Pfarrsaal

Oberstimm.„ Köstliches mit Obst“

Informieren Sie sich über das religiöse Angebot der Pfarrgemeinden.

EVANG.- LUTH.
KIRCHENGEMEINDE 
MANCHING

Termine

Bergstr. 2/II, 85077 Manching, INFO

unter: 08459/2749 oder 08459/6382

Donnerstag, 03.07. 20.00 Uhr

Hauskreis

Freitag, 04.07. 17.00 Uhr

JUNGSCHAR für Mädchen und

Jungs ab 8 Jahren

Sonntag, 06.07. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 08.07. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Dienstag, 08.07. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis

Samstag, 12.07. 19.00 Uhr

Jugendtreff – ab 15 Jahren „Let´s

talk about God“

Sonntag, 13.07. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 14.07. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis 

Dienstag, 15.07. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Donnerstag, 17.07. 20.00 Uhr

Hauskreis

Freitag, 18.07. 17.00 Uhr

JUNGSCHAR für Mädchen und

Jungs ab 8 Jahren

Sonntag, 20.07. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 22.07. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Dienstag, 22.07. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis

Samstag, 26.07. 19.00 Uhr 

Jugendtreff – ab 15 Jahren „Let´s

talk about God“

Sonntag, 27.07. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 28.07. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis 

Dienstag, 29.07. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Donnerstag, 31.07. 20.00 Uhr

Hauskreis

Freitag, 01.08. 17.00 Uhr

JUNGSCHAR für Mädchen und

Jungs ab 8 Jahren August

Sonntag, 03.08. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 05.08. 09.00 Uhr

Seniorenkreis 

Dienstag, 05.08. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis 

CHRISTLICHE 
GEMEINDE 
MANCHING 

Termine

Polsterei  · Gardinen · Bodenbeläge
Teppichbodenreinigung

Am Eichelbaum 1a · 85077 Manching

08459 - 3 00 67 info@raumidee.eu

Ihr Meisterbetrieb 

��

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

                Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht   - Familien und Erbrecht

- Arbeitsrecht              - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching ·  Fax: 08459/333 849
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Einbruch in 
Einfamilienhaus

Manching, Siedlungsring
31. 5. 2008, 19.00 Uhr bis 1. 6.
2008, 02.00 Uhr
Ein weiterer Einbruch in Man-
ching, ebenfalls in der Nacht
von Samstag auf Sonntag, wur-
de am Siedlungsring gemeldet.
Dort drückten unbekannte Täter
in Abwesenheit der Bewohner
ein Kellerfenster eines Einfami-
lienhauses auf und gelangten
so in das Haus. Aus einem
Sparschwein sowie einer Geld-
kassette entwendeten die Täter
Bargeld in Höhe von ca. 500,-
Euro. Anschließend verließen
sie das Haus durch eine Schie-
betüre im Wintergarten. 

Einbruch in 
Geschäftsräume

Manching,Weberstraße
1. 6. 2008, 00.00 – 01.20 Uhr
In der Nacht von Samstag auf
Sonntag wurde in die Räume
einer Textilreinigungsfirma in
der Weberstraße in Manching
eingebrochen. Die bislang un-
bekannten Täter warfen einen
etwa faustgroßen Stein in ein
Fenster an der Nordseite des
Gebäudes und stiegen nach
Öffnen des Fensters ein. Die in
der Reinigung befindliche Kas-
se wurde durchsucht. Zudem
traten die Täter die Bürotüre auf
und durchsuchten dort die
Schränke. Nach ersten Erkennt-
nissen konnten die Täter nichts
Brauchbares vorfinden und
verließen ohne Beute das Ge-
bäude. Ein an der Nordseite
des Gebäudes befindliches Fir-
menfahrzeug gingen die Täter
ebenfalls an. Wie festgestellt
wurde, war die Seitenscheibe
eingeschlagen. Aus dem Fahr-
zeuginneren wurden die Fahr-
zeugpapiere entwendet.

Da bei Auflaufen des Einbruchs-
alarm nicht auszuschließen war,
dass sich die Täter noch im Ob-
jekt befinden, wurde das Gebäu-
de umstellt und anschließend
mit einem Hundeführer mit ne-
gativen Erfolg durchsucht.

Passat vor Schule ange-
fahren – Polizei sucht
Zeugen

Manching, Lindenstraße
Dienstag, 3. 6. 2008 bis 
Mittwoch, 4. 6. 2008
Anzeige wegen Unfallflucht er-
stattete Donnerstag Mittag ein
31-järhiger Autobesitzer aus
Manching. 
Der Manchinger hatte seinen
Passat am Dienstag Abend in
der Lindenstraße gegenüber
der Schule geparkt. Als er am
Mittwoch Früh zu seinem Wa-
gen kam, stellte er einen deut-
lichen Schaden an der vorde-
ren, linken Fahrzeugseite fest.
Die Schadenshöhe beläuft sich
auf rund 500 Euro. 
Hinweise zum Verursacher
nimmt die Verkehrspolizei un-
ter der Telefonnummer 0841/
9343-410 entgegen. 

Einbruch in Apotheke –
Kassenschübe mit 
Bargeld entwendet

Manching, Ingolstädter Straße
Samstag, 7. 6. 2008, 16.00 Uhr
bis Montag,8.6.2008,07.50 Uhr
Zwei Kassenschübe mit rund
350 Euro Bargeld wurden am
Wochenende bei einem Ein-
bruch in eine Apotheke in der In-
golstädter Straße in Manching
entwendet.
Die bislang unbekannten Täter
hebelten die automatische Ein-
gangstüre auf und gelangten
so in den Verkaufsraum. Dort
rissen sie die beiden je 11 Kilo-

gramm schweren Kassensch-
übe aus der Verkauftheke und
nahmen diese mit. Bei dem
Einbruch entstand ein Sach-
schaden von rund 500 Euro. 
Die Kriminalpolizei Ingolstadt
hat die Ermittlungen aufge-
nommen und bittet unter der
Telefonnummer 0841/9343-321
um sachdienliche Hinweise. 

16-Jähriger flüchtet mit
frisiertem Roller 

Manching, Schlüsselstraße
Dienstag, 10. 6. 2008, 17.30 Uhr
Mit einer halsbrecherischen
Flucht versuchte Dienstag
Nachmittag in Manching ein
16-jähriger Jugendlicher der
Polizei zu entkommen. 
Gegen 17.30 Uhr wurde eine Po-
lizeistreife in der Schlüsselstra-
ße auf den Jugendlichen auf-
merksam. Als der Bursche den
Streifenwagen erblickte, gab er
sofort Gas und fuhr davon. Ver-
suche der Beamten, ihn mittels
Blaulicht, Martinshorn und Stop-
signalen anzuhalten, ignorierte
er. Bei seiner Flucht benutzte er
auch einen Fuß- und Radweg in
der Lindenstraße. Auf der Höhe
der Schule musste ihm eine Frau
mit Kinderwagen ausweichen,
um einen Zusammenstoß zu
vermeiden. In der Niederfelder
Straße zwang er einen Daimler
Benz zu einer Vollbremsung, als
er auf dessen Fahrbahn kam.
Die Geschwindigkeit betrug da-
bei bis zu 80 km/h. Zwei Mäd-
chen mussten sich kurz darauf
mit einem Sprung zur Seite in
Sicherheit bringen, um nicht von
dem Rollerfahrer erfasst zu wer-
den. Die Beamten brachen dar-
aufhin die Verfolgung ab. Die
Freude des 16-Jährigen währte
allerdings nicht lange. Aufgrund
eines Zeugenhinweises kamen
die Beamten auf die Adresse des
Flüchtigen. Im Hof des Anwe-

sens in Manching wurde der ge-
suchte Roller festgestellt. Den
Jugendlichen selbst trafen die
Beamten mit einer Bierflasche
in der Hand an. Ein Alkotest er-
gab 0,2 Promille. Er räumte die
Fahrereigenschaft sofort ein. Im
Besitz einer Fahrerlaubnis ist er
nicht. Bei dem Versicherungs-
kennzeichen handelt es sich um
ein altes Kennzeichen aus dem
Jahr 2006, das mit Farbe über-
malt wurde. Der 16-Jährige wur-
de auf die Wache gebracht, wo
er erkennungsdienstlich behan-
delt wurde. Er muss sich nun
wegen Gefährdung des Straßen-
verkehrs, Urkundenfälschung
und Fahren ohne Fahrerlaubnis
verantworten. Der Roller wurde
sichergestellt. 
Personen, die von dem 16-Jäh-
rigen gefährdet wurden, wären
für die Polizei wichtige Zeugen.
Sie werden gebeten, sich mit der
Polizeiinspektion Ingolstadt un-
ter der Telefonnummer 0841/
9343-111 in Verbindung zu setzten. 

Einbruch in Doppelhaus-
hälfte – Eigentümer 
im Urlaub

Manching,Weißkopfstraße
Mittwoch, 11. 6. 2008, 10.50
Uhr bis 20.10 Uhr
In eine Doppelhaushälfte in der
Weißkopfstraße in Manching
wurde im Laufe des Mittwochs
eingebrochen. 
Da die Eigentümer des Anwe-
sens sich derzeit in Urlaub befin-
den, sah ein Angehöriger nach
dem Rechten. Dieser bemerkte
kurz nach 20 Uhr, dass ein Fen-
ster eingeschlagen war. Das
Haus wurde durchwühlt. Ob et-
was entwendet wurde, steht
bislang noch nicht fest. Am Fen-
ster entstand ein Gesamtscha-
den von  250 Euro. Die Krimi-
nalpolizei Ingolstadt hat die Er-
mittlungen aufgenommen. 

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Gefahren im Internet und
jugendtypische Straftaten,
das sind normalerweise die
Themen, die viele Kinder
und Jugendliche, aber auch
Eltern und Pädagogen im
Internetangebot der Bayeri-
schen Polizei suchen.

Diese, aber noch viele weitere
Informationen stehen seit heu-
te im völlig neu überarbeiteten
Angebot für diese Zielgruppen
im Internetangebot der Baye-
rischen Polizei zur Verfü-gung.
Aufgeteilt sind die Informatio-
nen in die vier Bereiche für

KIDS, TEENS, ELTERN & PÄDA-
GOGEN und BERATUNG/AN-
SPRECHPARTNER. So unter-
teilt findet jeder Benutzer ein
auf sich zugeschnittenes viel-
fältiges Informationsangebot
mit zahlreichen Antworten auf
immer wieder gestellte Fragen.

Den Internetauftritt der Bayeri-
schen Polizei finden Sie unter
www.polizei.bayern.de 

INTERNETANGEBOT DER POLIZEI – KINDER- UND JUGENDSEITEN VÖLLIG NEU ÜBERARBEITET 
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Eigentumsdelikte

Manching, Ingolstädter Straße
Freitag, 13.06.08, 18.45 Uhr –
Samstag, 14.06.08, 07.40 Uhr
Unbekannte Täter gelangten
vermutlich durch Aufdrücken
eines Ausstellfensters im Erd-
geschoss in die Büroräume ei-
nes Manchinger Autohauses.
Sie entwendeten ein Laptop,
sowie Bargeld in noch unbe-
kannter Höhe. Der Wert der
Beute beträgt ca. 1.000 €, der
Sachschaden beläuft sich auf
ca. 600 €.

Exhibitionist erschreckt
Seniorinnen

Manching, Schulstraße
Samstag, 14.06.08, 16.15 Uhr
Am Samstagnachmittag wurde
der Polizei mitgeteilt, dass vor
dem Seniorenheim in Man-
ching ein Exhibitionist auftre-
ten würde. Vor Ort konnte tat-
sächlich eine Gruppe Jugend-
licher angetroffen und ein
15-Jähriger aus Manching als
Täter identifiziert werden. Der
Bursche hatte sich im Garten
der Residenz vor einem Panora-
mafenster positioniert und sein
bestes Stück präsentiert. Nach

Personalienfeststellung wurde
er seinen Eltern übergeben.

Laptop bei Einbruch 
entwendet

Manching, Schreinerstraße
Samstag, 14.06.08 bis Montag,
16.06.08
Ein Laptop und 50 Euro Wechselgeld
wurden übers Wochenende bei ei-
nem Einbruch in ein Bürogebäude
in Manching entwendet.
Die bislang unbekannten Täter
schlugen die Scheibe zum Bü-
roraum der Firma in der Schrei-
nerstraße ein und durchsuch-
ten den Raum nach Wertsa-
chen. Außer dem Laptop und
dem Wechselgeld im Gesamt-
wert von 1.050 Euro wurde
nichts entwendet. Bei dem Ein-
bruch entstand ein Sachscha-
den von rund 300 Euro. 
Hinweise nimmt die Kriminal-
polizei Ingolstadt unter der Te-
lefonnummer 0841/9343-321
entgegen. 

Hoher Sachschaden bei
Einbruch in Apotheke 

Manching, Mitterstraße
Samstag, 14.06.08 bis Sonn-
tag, 15.06.08

In der Nacht von Samstag auf
Sonntag wurde in eine Apothe-
ke in der Mitterstraße in Man-
ching eingebrochen.
Die bislang unbekannten Täter
schlugen die Schaufenster-
scheibe der Apotheke in dem
Medi-Center ein. Zudem wurde
das Fenster zum Aufenthalts-
raum eingeschlagen. Ob etwas
entwendet wurde, steht bis-
lang noch nicht fest. Bei dem
Einbruch entstand ein Sach-
schaden von 1.000 Euro. 
Wer kann hierzu Hinweise ge-
ben? Zeugen werden gebeten,
sich mit der Kriminalpolizei un-
ter der Telefonnummer 0841/
9343- 321 in Verbindung zu set-
zen. 

Einbruch in Gaststätte

Manching, Ingolstädter Straße
Mittwoch, 18. 6. 2008, 23.10
Uhr bis Donnerstag, 19. 6. 2008,
09.10 Uhr
In der Nacht von Mittwoch auf
Donnerstag wurde in eine
Gaststätte in der Ingolstädter
Straße eingebrochen.
Die bislang unbekannten Täter
hebelten ein Toilettenfenster
auf und gelangten anschlie-
ßend in den Gastraum. Dort

wurde eine leere Kasse aufge-
brochen. Die Einbrecher ließen
aus dem Tresenbereich 500 Eu-
ro Wechselgeld und 5 Flaschen
Schnaps mitgehen. Bei dem
Einbruch entstand ein Sach-
schaden von rund 100 Euro. 
Hinweise nimmt die Kriminal-
polizei Ingolstadt unter der Te-
lefonnummer 0841/9343-321
entgegen. 

Geparkte Fahrzeuge 
beschädigt

Manching, Schlüsselstraße
Donnerstag, 19. 6. 2008, 22.10
Uhr bis Freitag, 20. 6. 2008,
06.50 Uhr
Ein 42-Jähriger stellte seinen
Opel Omega am rechten Fahr-
bahnrand in der Schlüsselstra-
ße ab. In der Nacht von Don-
nerstag auf Freitag wurde sein
Pkw von einem bislang unbe-
kannten Fahrzeug angefahren
und beschädigt. Dabei wurde
der Opel linksseitig am Außen-
spiegel und am Heck beschä-
digt.
In diesem Fall werden etwaige
Zeugen gebeten sich mit der
Verkehrspolizei Ingolstadt unter
der Tel. Nr. 0841-9343.410 in Ver-
bindung zu setzen. 

AUS DEM POLIZEIBERICHT ////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Vieles an der Friedenskirche
erscheint selbstverständlich.
Wer sie regelmäßig besucht,
dem fällt vermutlich kaum
auf, dass sie etwas besonde-
res ist. Doch die meisten
ihrer Besucher lieben sie.
Wer sie zum ersten Mal
sieht, wird merken, dass sie
ungewöhnlich gebaut ist.

Aber worin das Ungewöhnli-
che besteht, ist auf den ersten
Blick nicht zu merken. Erst bei
der genaueren Beschäftigung
haben Hans-Christoph Oelker
und Pfarrer Wenrich Slenczka
bemerkt, dass der Architekt
Olaf Andreas Gulbransson bei
jedem Stein und bei jeder Ein-
zelheit genau überlegt hat, was
und wie er baut. Es ist ganz
außergewöhnlich, wie ihm das

in Manching gelungen ist. Von
seinen etwa dreißig   Kirchen,
die alle berühmt geworden
sind, wurde allein diese ausge-
wählt, um in einem Architek-
turführer beschrieben zu wer-

den, der Kirchenbauten seit
1950 aus ganz Europa darstellt.
Um dieser europaweiten Be-
deutung der Friedenskirche ge-
recht zu werden, gibt es anläss-
lich des 50-jährigen Jubiläums

eine Ausstellung im Sonder-
ausstellungssaal des kelten rö-
mer museums  in Manching
.Gezeigt werden Pläne, Bilder,
Briefe und ähnliches, aus de-
nen man erkennen kann, wie
viel der Architekt uns mit dieser
Kirche geschenkt hat. Er hat ein
Gebäude entworfen, da man
geradezu als Muster evangeli-
scher Kirchenbaus bezeichnen
kann. Wir hoffen, dass viele
Menschen von nah und fern
sich die Ausstellung und die
Kirche ansehen. Die Ausstel-
lung begann am 28. Juni  und
wird bis zum 10. August zu den
üblichen Museumsöffnungs-
zeiten zu sehen sein. Die Kir-
che wird nachmittags geöff-
net.Der Eintritt ist hier wie dort
frei. Spenden sind immer will-
kommen.

Foto: Architekturmuseum der TU München

ARCHITEKTUR UND GESCHICHTE DER FRIEDENSKIRCHE MANCHING – 
AUSSTELLUNG IM KELTEN RÖMER MUSEUM MANCHING

Gulbranssons Meisterstück evangelischen Kirchenbaus 
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Datum Referent Thema Ort

Mittwoch Informationsabend mit Sterbende zuhause pflegen Bürgersaal, Gasthof Rauscher,
24. September • Sozialdienst Wo hole ich mir Unterstützung? 85126 Münchsmünster 

• Amb. Pflegedienst ***** Beginn: 19.00 Uhr *****
• Pall.-Care-Schwester
• Hospizverein

Mittwoch Podiumsdiskussion Ethik im Sterben Mehrzweckraum der Georg-Hipp-
12. November Dr. med. Bickhardt, Erding Wie verbindlich sind  Realschule, 85276 Pfaffenhofen

Dr. med. Dworzak, Mühldorf Patientenverfügungen?
Amtsrichter Krammer
Bärbel Schwägerl

HOSPIZVEREIN PFAFFENHOFEN E.V – VERANSTALTUNGEN 2008

Die Veranstaltungen beginnen in der Regel um 19.30 Uhr (Ausnahme am 24. September). 
Der Eintritt ist frei. Die Zugänge sind behindertengerecht.

Wünschen Sie sich 

für Ihre letzte Zeit . . .

. . . einen Menschen,

• der Sie in Ihren Wünschen und Hoffnungen ernst nimmt

• bei dem Sie denken und fühlen dürfen, was Sie möchten

• der Trost und Zuversicht schenkt

• der Sie in Ihrem körperlichen und seelischen Leid erträgt

• der Ihnen hilft, Ihre letzte Zeit lebendig zu halten

• mit dem Sie weinen und lachen können

• der einfach nur da ist

Wir wollen solche Menschen für Sie sein

Hospizverein  Pfaffenhofen  e.V.
Telefon 08441-82 751 (24 h erreichbar)

85276 Pfaffenhofen Türltorstraße 9
FAX: 08441-495 721
E-Mail:  hospizverein.paf@arcor.de
Internet: www.hospizverein-pfaffenhofen.de

Den 30-jährigen Krieg und
seine Folgen schilderte
eindruckvoll in der Kleidung
eines Musketiers Johann
Breyer der Klasse 7 an der
Realschule in Manching.

Der in Geschichte bewander-
te Breyer brachte neben Rüs-
tung aus jener Zeit auch
Schwarzpulver, Zündschnur,
verschiedene Kugeln und ei-
ne Muskete mit. Anschaulich
erklärte er, wie damals die
Söldner rekrutiert ausgebildet
und in den Kampf geschickt
wurden um für die Christen,

der sogenannten Liga, oder
Protestanten der Union  zu
sterben. Der gesamte einstün-
dige Stoff wurde mit alten
Kupferstichen und Marschmu-
sik untermahlt.  Im Schulhof
wurde dann den Schülern ein-
drucksvoll die Feuerkraft einer
mit Lunte gezündeten Muske-
te, eine Handfeuerwaffe de-
monstriert. Etwas verlegen
reagierten die Realschüler auf
die Frage, wann der 30-jährige
Krieg begann. Nur ein Mäd-
chen wusste, dass dieses Er-
eignis 1618 seinen Anfang
nahm und 1648 endete.  

REALSCHULE IN MANCHING

30jähriger Krieg

Eindrucksvoll führte Johann Breyer den Realschülern die Funktion
einer Muskete im Schulhof vor   

                  AUTOHAUS ZIMMERMANN GMBH 

    Schlosserstraße 7, Manching, Tel: 08459/7376 
         Umrüst-Fachbetrieb für Autogasanlagen 

                  FREIE FAHRT FÜR AUTOGAS !!! 

             Steuerbegünstigung bis 2018. Es bleibt dabei: 
                         Voller Tank, Halbe Kosten !!! 

Metzgerei Hans Huber
Bergstraße 1 · 85077 Manching

Tel. 084 59/62 28 · Fax 084 59/2349

empfiehlt aus eigener Schlachtung
von heimischen Tieren:

prima Fleisch- und Wurstwaren • Platten- und Grill

Feinkostsalate und Konserven (eigene Herstellung)

sowie wöchentlich wechselnde Angebote

Imbiss • täglichen Mittagstisch (siehe Speiseplan)

Vertrauen Sie Ihrem Fleischer-Fachgeschäft!
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Am Samstag und Sonntag,
26. und 27. Juli findet am
Rathausplatz wieder das
Manschuko Weinfest statt.

Nachdem es im letzten Jahr
einige Tropfen vom Himmel
geregnet hatte und auch da-
durch das Sautrogrennen
nicht stattfinden konnte, ha-
ben in diesem Jahr die Man-
schukaner St. Petrus um Som-
merwetter gebeten. Für die

musikalische Unterhaltung
sorgt am Samstag ab 19 Uhr
die Band „Golden Dreams“
und am Sonntag ab 17 Uhr die
Band „Ü-40“ für Stimmung.
Die Manschuko Küche bietet
ein vielseitiges Angebot von
Brotzeiten für den kleinen
aber auch großen Hunger an.

Neben Riesensteaksemmeln,
Bratwurstsemmeln, Curry-
wurst, leckeres Manschuko-
Pfandl, Käse mit ofenfrischen
Brezen, Lachssemmeln und
Crepes oder Waffeln als Nach-
speise, werden am Sonntag
noch dazu Kaffee und Kuchen
angeboten. An der großen

Hüpfburg können sich die klei-
nen Gäste wieder austoben.
Ein Highlight am diesjährigen
Weinfest ist die zeitgleiche
Ausstellung über 40 Jahre Fa-
sching in Manching, welche
Max Schmidtner im Haus des

Bürgers präsentiert.  Traditio-
nell findet am Sonntag das
Sautrogrennen statt, welches
am Mühlschuss beginnt und
nach knapp zwei Kilometer an
der Paarstrasse endet. Die
Manschukaner freuen sich auf
zahlreiche Teilnehmer, vor al-
lem in der offenen Wertung.
Auf der Internetseite www.
manschuko.de können Sie ih-
re Anmeldung tätigen. Die
Siegerehrung findet anschlie-

ßend am Weinfest statt. Als
besonderer Anreiz wartet auf
den Sieger in diesem Jahr ein
Gutschein für ein Spanferkel,
gestiftet von der Metzgerei
Huber.   

MANSCHUKO

„St. Petrus“als Ehrengast zum Manschuko Weinfest geladen

„Hauptpreis für das Sautrogrennen“
ein Gutschein

über ein Spanferkel  

„40 Jahre Fasching in Manching“
Ausstellung im Haus des Bürgers  
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zum 77. Geburtstag
Maier Ernestine
Messerschmittstr. 41
am 03.07.2008

zum 83. Geburtstag
Huber Katharina
Ortsstr. 12, 
Niederstimm
am 03.07.2008

zum 84. Geburtstag
Eisenbarth Therese
Lindach 1
am 03.07.2008

zum 95. Geburtstag
Mittasch Ella
Schulstr. 21
am 03.07.2008

zum 90. Geburtstag
Dangl Franziska
Martinstr. 8, Pichl
am 03.07.2008

zum 72. Geburtstag
Elke Elena
Messerschmittstr. 2
am 04.07.2008

zum 80. Geburtstag
Schmidt Alexander
von-Plüschow-Str. 5
am 04.07.2008

zum 70. Geburtstag
Dickerhof Klaus
Ohmstr. 10, 
Niederstimm
am 05.07.2008

zum 74. Geburtstag
Kraus Elfriede
Donaufeldstr. 3
am 05.07.2008

zum 83. Geburtstag
Wagner Franz
Hanfgartenweg 10, 
Oberstimm
am 05.07.2008

zum 72. Geburtstag
Siegmund Eva
Otto-Hahn-Str. 19
am 06.07.2008

zum 87. Geburtstag
Rödlmeier Theresia
Reiterweg 13
am 07.07.2008

zum 70. Geburtstag
Appel Wilhelm
Sternau 2
am 08.07.2008

zum 73. Geburtstag
Kröner Rupert
Geisenfelder Str. 42 B
am 08.07.2008

zum 80. Geburtstag
Lederer Sofia
Bahnhofstr. 30
am 09.07.2008

zum 72. Geburtstag
Eder Stilla
Tannenstr. 4, 
Oberstimm
am 10.07.2008

zum 85. Geburtstag
Weiß Martha
Bergstr. 5
am 10.07.2008

zum 85. Geburtstag
Keinz Theresia
von-Plüschow-Str. 13
am 10.07.2008

zum 80. Geburtstag
Falkenburger Peter
Ebenhausener Str. 10,
Oberstimm
am 10.07.2008

zum 79. Geburtstag
Müller Margit
Geisenfelder Str. 73
am 10.07.2008

zum 79. Geburtstag
Gareis Josef
Auenstr. 6
am 10.07.2008

zum 91. Geburtstag
Spörer Elisabeth
Barthelmarktstr. 9, 
Oberstimm
am 11.07.2008

zum 73. Geburtstag
Sorgalla Günter
Fischerlohe 6
am 12.07.2008

zum 74. Geburtstag
Frange Heinrich
von-Plüschow-Str. 1 1/3
am 12.07.2008

zum 76. Geburtstag
Stanglmeier Johann
Ahornstr. 14, 
Westenhausen
am 12.07.2008

zum 73. Geburtstag
Joachimstaller Wunibald
Lilienthalstr. 49
am 13.07.2008

zum 77. Geburtstag
Lang Therese
Mühlstr. 9
am 13.07.2008

zum 77. Geburtstag
Zauner Peter
Reiterweg 14
am 14.07.2008

zum 84. Geburtstag
Keller Hedwig
Schulstr. 21
am 14.07.2008

zum 80. Geburtstag
Haberstroh Anna
Bahnhofstr. 2
am 14.07.2008

zum 77. Geburtstag
Rammelmeier Michael
Ruprechtstr. 6, 
Pichl
am 14.07.2008

zum 71. Geburtstag
Scheid Josef
Grundstr. 5
am 15.07.2008

zum 72. Geburtstag
Plechaty Karl
Lilienthalstr. 95
am 15.07.2008

zum 72. Geburtstag
Schauer Luise
Vorwerkstr. 2
am 15.07.2008

zum 71. Geburtstag
Tuschhoff Robert
Lindach 7
am 15.07.2008

zum 83. Geburtstag
Dippold Katarina
Fliederstr. 7
Oberstimm
am 15.07.2008

zum 73. Geburtstag
Kraus Anna
Ingolstädter Str. 66
am 16.07.2008

zum 79. Geburtstag
Benedikt Erich
Schulstr. 21
am 16.07.2008

zum 90. Geburtstag
Laga Franziska
Schulstr. 21
am 16.07.2008

zum 81. Geburtstag
Muck Marianne
Schulstr. 21
am 16.07.2008

zum 81. Geburtstag
Huf Anna
Rothenturmer Str. 9, 
Niederstimm
am 16.07.2008

zum 76. Geburtstag
Bock Marion-Ingrid
von-Plüschow-Str. 9
am 17.07.2008

zum 89. Geburtstag
Engel Anna
Vorwerkstr. 11
am 17.07.2008

zum 76. Geburtstag
Schmid Theresia
Bergstr. 6
am 17.07.2008

zum 77. Geburtstag
Ettenhuber Emma
Grundstr. 8
am 17.07.2008

zum 72. Geburtstag
Heidinger Ruth
von-Plüschow-Str. 7
am 18.07.2008

zum 81. Geburtstag
Bermann Anna
Am Reiterkastell 15
am 18.07.2008

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:
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zum 79. Geburtstag
Jäger Johann
Forstwiesen 38
am 18.07.2008

zum 71. Geburtstag
Forster Gerhard
Jahnstr. 2, 
Oberstimm
am 19.07.2008

zum 71. Geburtstag
Rieder Alois
Heinrichstr. 9, Pichl
am 19.07.2008

zum 72. Geburtstag
Kaulfuß Herbert
Amselstr. 18
am 19.07.2008

zum 75. Geburtstag
Drack Franziska
Schwedenring 29, Oberstimm
am 19.07.2008

zum 72. Geburtsta
Brehm Simon
Salzstr. 1
am 19.07.2008

zum 71. Geburtstag
Engel Anna
Geisenfelder Str. 34
am 19.07.2008

zum 70. Geburtstag
Weber Lothar
Messerschmittstr. 45
am 20.07.2008

zum 79. Geburtstag
Münzhuber Therese
Steinwies 4
am 20.07.2008

zum 87. Geburtstag
Blume Theresia
Sommerstr. 5
am 20.07.2008

zum 88. Geburtstag
Weber Sebastian
Am See 26, 
Oberstimm
am 20.07.2008

zum 74. Geburtstag
Sirl Thomas
Am Kreuzfeld 8, 
Oberstimm
am 20.07.2008

zum 70. Geburtstag
Jarosch Richard
Messerschmittstr. 11
am 21.07.2008

zum 79. Geburtstag
Münzhuber Ignaz
Zum Schillert 6
am 21.07.2008

zum 76. Geburtstag
Mayerhofer Joseph
Drosselstr. 5
am 21.07.2008

zum 74. Geburtstag
Rank Martin
Antonstr. 22, 
Pichl
am 21.07.2008

zum 72.Geburtstag
Plachta Günter
Amselstr. 14
am 22.07.2008

zum 79. Geburtstag
Ostermeier Ludwig
Donaufeldstr. 8
am 22.07.2008

zum 79. Geburtstag
Burg Eugen
Siedlungsring 37
am 22.07.2008

zum 89. Geburtstag
Lechner Magdalena
Am Reiterkastell 26
am 22.07.2008

zum 77. Geburtstag
Kinkel Hildegard
Haydnstr. 4
am 22.07.2008

zum 72. Geburtstag
Lauer Dieter
Siedlungsring 39
am 24.07.2008

zum 81. Geburtstag
Fischer Gerd
Ursinusstr. 8
am 24.07.2008

zum 72. Geburtstag
Fröhlich Hedda-Katharina
Am Kreuzfeld 7, 
Oberstimm
am 24.07.2008

zum 72. Geburtstag
Geiser Milita
von-Plüschow-Str. 1
am 25.07.2008

zum 75. Geburtstag
Bergmaier Anna
Barthelmarktstr. 6, 
Oberstimm
am 25.07.2008

zum 84. Geburtstag
Heisler Anna
Zur Au 18
am 25.07.2008

zum 81. Geburtstag
Münzhuber Josef
Schulstr. 11
am 25.07.2008

zum 77. Geburtstag
Wild Edeltraud
Siedlungsring 9
am 25.07.2008

zum 71. Geburtstag
Kügler Katharina
Ingolstädter Str. 36
am 26.07.2008

zum 83. Geburtstag
Pradella Bernhard
Sommerstr. 20
am 26.07.2008

zum 74. Geburtstag
Trübenbach Anna
Leisenhart 22
am 26.07.2008

zum 73. Geburtstag
Essig Gustav,
Wiegartenweg 4, 
Oberstimm
am 27.07.2008

zum 75. Geburtstag
Schiller Anna
Reiterweg 27
am 27.07.2008

zum 72. Geburtstag
Schädlich Werner
Messerschmittstr. 49
am 28.07.2008

zum 74. Geburtstag
Grama Rosalia
Am Fliegenbaum 72
am 28.07.2008

zum 80. Geburtstag
Lang Katharin
Schulstr. 31
am 28.07.2008

zum 71. Geburtstag
Keller Horst
Spechtstr. 4
am 29.07.2008

zum 87. Geburtstag
Zacha Lygia
Pfarrer-Frey-Str. 5
am 29.07.2008

zum 87. Geburtstag
Thalmeier Elisabeth
Am Reiterkastell 10
am 29.07.2008

zum 79. Geburtstag
Schulz Günter
Messerschmittstr. 19
am 29.07.2008

zum 85. Geburtstag
Bermann Johann
Am Reiterkastell 15
am 29.07.2008

zum 78. Geburtstag
Wagner Martha
Am Unterfeld 4
Oberstimm
am 30.07.2008

zum 71. Geburtstag
Donaubauer Frieda
Schulstr. 27
am 31.07.2008

zum 82. Geburtstag
Mathes Hermann
Georg-Mathes-Str. 5 1/3
am 31.07.2008

zum 76. Geburtstag
Hübl Maria
Ursinusstr. 4
am 31.07.2008

Erico Reim
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zum 75. Geburtstag
Giebl Lydia
Leisenhart 3
am 31.07.2008

zum 72. Geburtstag
Lemle Alois
Erlenstr. 11, 
Westenhausen
am 31.07.2008

zum 70. Geburtstag
Amler Jakob
Achstr. 5, Westenhausen
am 01.08.2008

zum 73. Geburtstag
Reichler Franz
Schwedenring 25, 
Oberstimm
am 01.08.2008

zum 75. Geburtstag
Adolf Viktor
Messerschmittstr. 2 A
am 01.08.2008

zum 77. Geburtstag
Riedl Klara
Ortsstr. 39, Niederstimm
am 01.08.2008

zum 76. Geburtstag
Zeller Anna
Ludwigstr. 2, Pichl
am 01.08.2008

zum 76. Geburtsag
Schreyer Rainer
Hanfgartenweg 18
Oberstimm
am 02.08.2008

zum 84. Geburtstag
Wanninger Hedwig
Geisenfelder Str. 35
am 02.08.2008

zum 78. Geburtstag
Jonak Martin
Sternau 13
am 02.08.2008

zum 71. Geburtstag
Stippel Erwin
Schanzenweg 5
am 03.08.2008

zum 84. Geburtstag
Raith Otto
Forstwiesen 22
am 03.08.2008

zum 87. Geburtstag
Posselt Hildegard
Leisenhart 26
am 04.08.2008

zum 70. Geburtstag
Kränzlein Sieghilde
Vorwerkstr. 2
am 05.08.2008

zum 73. Geburtstag 
Lau Rolf
Lilienthalstr. 151
am 05.08.2008

zum 86. Geburtstag 
Hutzler Margareta 
Schulstr. 19
am 05.08.2008

zum 71. Geburtstag 
Blabusch Margareta
Sommerstr. 13
am 05.08.2008

zum 88. Geburtstag 
Schmitt Maria
Am Keltenwall 13
am 05.08.2008

zum 87. Geburtstag
Lattenkamp Gertrud
Pfarrer-Frey-Str. 5
am 06.08.2008

zum 87. Geburtstag 
Kellerer Anna
Ruprechtstr. 24, Pichl
am 06.08.2008

ZUR GOLDENEN
HOCHZEIT
Atabey Nacik und Muzaffer
von-Plüschow-Str. 9
am 21.07.2008

Schlachtbauer 
Erika und Sebastian
Niederfelder Str. 28
am 25.07.2008

Viele Menschen sind an den
besten Möglichkeiten zur
Erhaltung und Verbesserung
ihrer Gesundheit stark 
interessiert. So wächst auch
die Aufmerksamkeit für die
gesund haltenden Wirkungen
der manuellen Lymph-
drainage (ML) ständig.

Der menschliche Körper besitzt
neben dem Blutkreislauf ein
zweites, wichtiges Transport-
netz: das Lymphsystem. Es
transportiert alles, was die Blut-
kapillaren an Menge (wie z. B.
Wasser) oder an Molekülgröße
(wie z. B. Eiweiße, Erreger, Zell-
trümmer, entartete Zellen) über-
fordert. Es ist Teil des mensch-
lichen Abwehrsystems und pro-
duziert wichtige Immunzellen.

Nicht bei jedem Menschen ar-
beitet das Lymphsystem opti-
mal. Dafür gibt es auch bei Ge-

sunden viele Gründe wie Ein-
seitigkeit in der Lebensweise,
denaturierte Nahrung, Dauer-
stress, Bewegungsmangel, Um-
weltbelastung. Aber auch
Schwächen an Herz, Nieren und
Gefäßen können Lymphstauun-
gen verursachen. Bemerkt wer-
den sie als Wasseransammlun-
gen (Ödeme) z. B. im Gesicht,
an Händen oder Füßen. Die
Haut wirkt auffallend prall,
schmerzhaft gespannt und glatt.
Mit der Lymphdrainage wird
das Gewebswasser beschleu-
nigt abtransportiert, gereinigt
und entgiftet.

Wie wunderbar gut sich eine
Lymphdrainage im kosmeti-
schen Bereich einsetzen lässt,
zeigen folgende Beispiele auf:
Tränensäcke, Aknegefährdung,
Blutergüsse, Schwellungen.
Sensible Haut erfährt Reizlinde-
rung und Harmonisierung über

das vegetative Nervensystem.
Die beruhigende Wirkung der
Lymphdrainage zeigt sich auch
bei allen Rötungszuständen wie
Teleangiektasien, Venektasien,
Couperose, Rosazea. Die
Lymphdrainage stärkt die kör-
pereigenen Abwehrkräfte und
beschleunigt alle Regenera-
tions- und Heilungsvorgänge
im Körper.

Mit der Lymphdrainage im
kosmetischen Bereich werden
keine therapeutischen Absich-
ten verfolgt! Das setzt voraus,
dass der zu behandelnde Kun-
de gesund ist. Die Kosmetike-
rin arbeitet mit der Lymphdrai-
nage wie mit allen anderen An-
wendungen ausschließlich an
Gesunden – mit dem Ziel der
Gesundheitsprophylaxe, der
Verbesserung des Wohlbefin-
dens und der Vermeidung von
Befindlichkeitsstörungen.

In meinem Studio können Sie
sich dieser absoluten Wohltat
einer manuellen Lymphdraina-
ge völlig hingeben. Beginnen
wir mit einem „Auf- und Frei-
räumen“ von Gesicht, Kopf,
Hals und Nacken.
Einführungspreis 
bis 31. 7. 2008: 25,– Euro
Ihr Kosmetikstudio Susanne

Terminvereinbarung/Auskünfte:
Ringstraße 12, 85077 Manching,
Telefon 08459 / 326 999
Mo. geschlossen
Di., Mi., Sa.  9 - 12 Uhr
Do. + Fr. 14 - 18 Uhr

GESUNDHEIT

Manuelle Lymphdrainage – reine Drucksache
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Die Eröffnung des 24. Man-
chinger Motocross Rennens
versank am Samstag förm-
lich im Schlamm. Am näch-
sten Tag meinte es das Wetter
so gut, dass es einige Mühe
erforderte, die Staubentwick-
lung in Grenzen zu halten.

Über 500 begeisterte Zuschauer
verfolgten trotz zunächst
schlechtem Wetter das sportli-
che Geschehen an der Rennstre-
cke des MSC Manching. Einen
wahren Ansturm von Teilneh-
mern konnte Vorstand Hans
Dangers verzeichnen. Sagenhaf-
te 210 Teilnehmer gaben ihre
Nennung ab. Um 13 Uhr starte-
te Rennleiter Mario Berger die
traditionelle Veranstaltung mit
den Maschinen der Gruppe 2
(Kinder) und 3 (Jugend). Wegen
der schlechten Streckenverhält-
nisse musste die Kinderklasse
50 ccm (Klasse 1) am Samstag
leider abgesagt werden.

In acht Klassen kämpften die
Teilnehmer um sportliche Best-
zeiten. Dorian Schirocki vom
MSC Freisinger Bär gewann in
der Klasse 2 (Kinder bis 65 ccm)
vor dem zweitplatzierten Matthi-
as Scheel vom MSC Manching. 

Ebenfalls heiße Duelle gab es
in der Klasse 3 (Jugend bis 65
ccm) Von den 26 Fahrern ging
Florian Hellrigl vom MSC Reich-
lin als Sieger hervor. Lukas Neu-
rauter, ebenfalls vom MSC Reich-
lin, reichte es in der Klasse 4 (Ju-
gend bis 250 ccm) zum Sieg. 

Josef Sturm (MSC Freisinger
Bär) fuhr in der Klasse 5 (Er-
wachsenen bis 250 ccm) an die
Spitze. Vom MSC Manching
setzte sich Florian Dietzinger in
der Klasse (Open) gegen seine
Mitstreiter erfolgreich durch. 

In der Klasse 7 (Erwachsene
über 35 Jahre) verwies Franz
Kinskofer Franz Heißerer (MCC
Hausham) auf den zweiten Rang.

Thomas Zienecker bezwang sei-
ne Konkurrenten und holte sich
den Sieg beim Quad-Rennen.

Aus der Klasse 9 (Classic)
platzieren sich Paul Rottler vom
MSC Manching und Georg
Heiß (MCE St. Leonhard) auf
den Rängen 2 und 3.

Der Manchinger Benedikt
Fuchs fuhr im Zeittraining die
schnellste Runde der ganzen
Veranstaltung.   

Eine große Anerkennung gilt
den zahlreichen Streckenpos-
ten, Funktionären und Helfern in
der Bewirtung, die auf dieser
Veranstaltung ihren Dienst ge-
leistet haben. Karin Hoppe

Die Ergebnisse des 24. Manchinger Motocross-Rennens

Klasse ccm Platz Fahrer Club Start-Nr.

Kinder Klasse 2

65 1 Dorian Schirocki, Geisenfeld MSC Freisinger Bär 1

2 Matthias Scheel, Münchsmünster MSC Manching 2

3 Tobias Ebster, A-Fügen AMC Penzberg 3

Jugend Klasse 3

85 1 Florian Hellrigl, A-Telfs MSC Freisinger Bär 1

2 Philip Müller ,A- Zell MSC Pfatter 2

3 Daniel Speckmaier, A-Zeilarn-Babing MSC Zeilarn 3

4 Florian Badstuber, Wettstetten MSC Manching 4

Jugend Klasse 4

125/250 1 Neurauter Lukas, A-autens MSC Reichling 1

2 Fabian Pleyer, Kehlheim MC Saall 2

3 Christian Eder, Rudelzhausen MC Saal 3

Xaver Hess, Manching MSC Manching 4

ausgeschieden - Motorschaden

Erwachsenen Klasse 5

125/250 1 Josef Sturm, Kissingen MSC Freisinger Bär 1

2 Mathias Steinberger Regensburg MC Saal 2

3 Edwin Singer, Erkheim MSC Berkheim 3

4 Sascha Ring, Mainburg MSC Manching 11

Open Klasse 6

250/450 1 Florian Dietzinger, Landshut MSC Manching 1

2 Franz Heißerer, Roßhaupten MCC Hausham 2

3 Markus Fischer, Oberrottmarshausen AMC Gablingen

4 Hans-Jürgen Rottler, Zuchering MSC Manching 7

Erwachsenen Klasse 7 über 35 Jahre

250/450 1 Franz Kinskofer, Wenzenbach 1

2 Benedikt Fuchs, Manching MC Manching 2

3 Peter Geishauser, Triftern MSC Reichling 3

4 Marcus Pleyer, Kehlheim MSC Manching 5

Open Klasse 6250/450 1 Stefan Köstler, Pörnbach MSC Manching 12

Klasse 8

Quads 1 Thomas Zienecker, Untermeitingem 1

2 Rudolf Strohmayer, A-Heiligenkreuz SFG Trostberg-Hieb. 3

3 Christian Kopp, Riemerling MC Hohenlinden 3

Klasse 9

Classic 1 Paul Rottler, Baar-Ebenhausen MSC Manching 1

2 Georg Heiss MCE St. Leonhard 2

3 Jürgen Faltinsky, Zuchering MSC Manching 3

4 Raffael Rottler, Reichertshofen MSC Manching 5

5 Hans-Jürgen Langhoff, Ingolstadt MSC Manching 7

6 Oliver Mayer, Ingolstadt MSC Manching 9

MOTOR SPORT CLUB MANCHING E.V. IM ADAC

Schlamm, Schweiß und PS
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Bei der Landkreismeister-
schaft Pfaffenhofen a. d. Ilm
am 24. Mai 2008 in Wolnzach
belegte der ESC-Manching
mit der Moarschaft, Mayer
Hias, Gruber Rainer, Frosch-
meier Helmut und Mayer
Lorenz mit 18 : 0 Punkten
den 1. Platz.

Somit gebührt dem ESC-Man-
ching, als Landkreismeister, die
Ehre die Landkreismeister-
schaft 2009 auszurichten.

Landrat Schäch Josef über-
reichte als Schirmherr dem ESC
Manching die Siegerschale.
Die gleiche Moarschaft des
ESC-Manching wurde am
07.06.2008, bei der Meister-
schaft Oberliga Mitte der Her-
ren, Vizemeister und steigt so-
mit in die Bayernliga Süd auf.
Der ESC-Manching gratuliert
dem SC Gambach zum Meis-
tertitel und dem ESV Ingolstadt-
Ringsee die sich noch den drit-
ten Stockerlplatz sicherten.

ESC MANCHING

Die Stockschützen auf dem Vormarsch

von links Landrat Schäch Josef, Mayer Hias, Gruber Rainer, Froschmeier
Helmut, Mayer Lorenz und Schmitdpeter Josef

Auftaktveranstaltung am 
14. 7. 2008 um 14.00 Uhr in
der Gastätte Jakob Kreit-
mayr in Lindach 8, Gemeinde
Hohenwart, zur Erarbeitung
des Managementplans 
Öffentliche Einladung und
Einbeziehung der Grund-
stückseigentümer, Pächter
und der vom Projekt 
Betroffenen

Sehr geehrte Damen 
und Herren,

NATURA 2000 ist ein europa-
weites Biotopverbundnetz aus
gefährdeten  Arten und Le-
bensräumen (FFH) und Vogel-
schutzgebieten (SPA), für das
der Freistaat Bayern besonde-
re Verantwortung und Ver-
pflichtung übernommen hat.
Hauptziel von NATURA 2000
ist der Erhalt unseres heimi-
schen Naturerbes. Viele Land-
wirte und Waldbesitzer haben

oft über Generationen hinweg
diese Lebensräume erst durch
ihre nachhaltige und verant-
wortungsbewusste Bewirt-
schaftung geschaffen und er-
halten.
Die Regierung von Oberbay-
ern (ROB) als federführende
Behörde, die untere Natur-
schutzbehörde des Landkrei-
ses Pfaffenhofen a.d.Ilm
und das Amt für Landwirt-
schaft und Forsten Pfaffen-
hofen a.d.Ilm möchten Sie
als betroffene Grundeigen-
tümer, Gemeinden, Träger
öffentlicher Belange und Ver-
bände so früh wie möglich,
also bereits vor der Erarbei-
tung des Managementplans
informieren. Dieser Manage-
mentplan wird in enger Zu-
sammenarbeit von Natur-
schutz- und Forstverwaltung
erarbeitet.

Im Managementplan wer-
den Maßnahmen formuliert,

die den günstigen Erhaltungs-
zustand des Gebietes und der
Arten gewährleisten. Für pri-
vate Grundeigentümer be-
gründet der Managementplan
keine Verpflichtungen. Es gilt
allein das Verschlechterungs-
verbot, d.h. der gegenwärtige
Zustand des Gebietes ist zu
erhalten und darf sich nicht
verschlechtern; die bisherige
landwirtschaftliche, forstwirt-
schaftliche oder fischereirecht-
liche Nutzung bleibt also
weiterhin möglich.

Wir laden Sie nun recht herz-
lich zur Auftaktveranstaltung
zur Gaststätte Kreitmayr in Lin-
dach ein, bei der wir Ihnen nä-
here Informationen zur Erarbei-
tung des Managementplans
für das Paartal vorstellen wer-
den. Wir bitten Sie, sich zu be-
teiligen, Ihre Ortskenntnisse
einzubringen und evtl. vorhan-
dene Probleme anzusprechen.
Treffpunkt ist:

Montag, 14. Juli 2008,
14.00 Uhr
Gaststätte Jakob Kreitmayr
in Lindach 8, 86558 Hohenwart

Sollten Sie Teile Ihres Grund-
besitzes im FFH-Gebiet der
Paar aktuell verpachtet, veräu-
ßert oder vererbt haben, bitten
wir Sie, diese Einladung an die
neuen Grundeigentümer oder
Pächter weiterzugeben.
Für Rückfragen steht Ihnen bei
der Regierung von Oberbayern
Herr Elmar Wenisch (Tel.
089/2176-2599, e-Mail: elmar.
wenisch@reg-ob.bayern.de), 
bei der unteren Naturschutzbe-
hörde Herr Heinz Huber (Tel.
08441/27-316, e-Mail: heinz.hu-
ber@landratsamt-paf.de) oder
bei Fragen zum Wald beim Amt
für Landwirtschaft und Forsten
Pfaffenhofen Herr Andreas Her-
mer (Tel. 08441/867-310, e-Mail:
andreas.hermer@alf-ph.bay-
ern.de) zur Verfügung.

BEKANNTMACHUNG

Natura 2000 – Gebiet „Paar“ (7433-371) 
Teilbereich Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm

PI.Verein/Verband Kreis Punkte Stöcke Note

1. SCGambach 305 23:5 238:117 2.034

RolandWittmann-FerdinandRandelsbofer-FranzScberrer-JobannDonaubauer

2. ESC Manching 305 22:6 221:135 1.637

Rainer Grober-Lorenz Mayer-Mattbias Mayer-Helmut Froscbmeier

3. ESV IN-Ringsee 305 20:8 227:154 1.637

Titus Scbmidmeier- ErlcbKatscbke- WernerPenzkofer- JobannKobola

4. ECAschheim II 303 19:9 223:170 1.312

TSVHartpenning 302 17:11 210:170 1.235

6. ECPlanegg- 303 13:15 187:172 1.087

Geisenbrunn 303 13:15 187:172 1.087

7.  TSVIsmaning 303 13:15 171:184 0.929

8. SpVggErdweg 305 12:16 184:192 0.958

9. EC Baar-Ebenhausen 305 12:16 180:211 0.853

10. FC Lengdorf 306 12:16 175:211 0.829

EC Bob-Club München 303 12:16 149:232 0.642

12. ECAntdorf 301 11:17 152:214 0.710

13. SVWarngau 302 8:20 158:198 0.798

14. ECMurnau 301 8:20 151:192 0.786

15. vmHalbergmoos 306 8:20 155:229 0.677

Der Bayerische Eissportverband Fachsparte Eisstocksport dankt für den fairen

Wettbewerb, wünscht allen Mannschaften eine gute Heimreise und bei den

kommenden Wettbewerben viele Erfolge. STOCKHEIL!

BEV-Fachsparte Eisstocksport Oberliga Mitte Herren
Sommer 2008 am 7. Juni 2008 in Hallbergmoos 

Durchführender:VfB Hallbergmoos
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Zahlreiche Mitglieder konnte
der 1.Vorsitzende Raimund
Lögl zur Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim
des SV begrüßen.

In seinem Rechenschaftsbericht
gratulierte er zunächst der er-
sten Mannschaft zur Meister-
schaft in der Kreisklasse und
dem damit verbundenen Auf-
stieg in die Kreisliga.

Erfreut zeigte sich Raimund
Lögl über die Gründung eines
Damenfußballteams. Erstmals
in der bald 80-jährigen Vereins-
geschichte nehmen nun auch
junge Frauen am Spielbetrieb
teil.  

Im gesellschaftlichen Bereich
nahm der SV an einigen Markt-
meisterschaften teil. Herausra-
gend dabei waren die ersten
Plätze beim Kegeln und bei der
kürzlich ausgetragenen Volley-
ballmeisterschaft, wobei bei
letzterem der SV mit drei Teams
an den Start ging, die die Plät-
ze 1 bis 3 errangen. Der Grün-
Weiß-Ball im Vereinsheim brach-
te einen neuen Besucherre-
kord. Gewohnt meisterhaft war
die Durchführung der oberbay-
erischen Hallenfußballmeister-
schaft, die bereits zum 13. Mal
vom SV ausgerichtet wurde.
Sehr gut war auch die Beteili-

gung der Vereinsmitglieder bei
der Aktion „Saubere Land-
schaft“. Die Mitglieder leisteten
über 1500 Arbeitsstunden, um
das neue Sportgebäude, das
sehr gut angenommen wird, in
Rekordzeit zu errichten. Erst-
mals verfügt der Verein nun
über eine eigene Geschäftsstel-
le. Raimund Lögl dankte der
Marktgemeinde für den Zu-
schuss zu den Baukosten und
allen Helfern für ihr ehrenamt-
liches Engagement. 

Vereinskassier Hans Neu-
mayer berichtete, dass der
Schuldenstand bedingt durch
den Bau des neuen Sportge-
bäudes angestiegen ist. 

Durchweg Positives hatte tech-
nischer Leiter Franz Bergmaier
zu berichten. Die „Erste“ wurde
souverän mit 14 Punkten Vor-
sprung Meister in der Kreisklas-
se und steigt in die Kreisliga auf.
Mit erzielten 103 Treffern wurde
ein neuer Rekord aufgestellt.
Martin Distl mit 37 Treffern und
Torsten Holm mit 31 Toren wa-
ren dann auch die Torschützenkö-
nige der Liga. Für die neue Sai-
son wurde mit Andreas Klasek,
Thomas Finkenzeller, Filip
Merckx und Sebastian Dorsch
wieder „Manchinger“ zum SV
zurückgeholt. Weiterhin wird
Sandi Gusic vom FC Ingolstadt

zu den Grün-Weißen wechseln.
Verlassen hat den Verein Sinan
Albayrak. Ebenfalls eine gute
Leistung zeigte die Reserve, die
als Aufsteiger in der B-Klasse

den 5. Tabellenplatz erreichen
konnte. Jugendleiter Martin
Lang gab anschließend einen
ausführlichen Überblick über die
Jugendmannschaften. Derzeit
nehmen 12 Mannschaften am
Spielbetrieb teil, die überwie-
gend vordere Plätze belegen. Die
Meisterschaft ist noch bei der A-
und bei der D-Jugend möglich.
Schließlich berichteten Georg
Schmidt über die AH und Rolf
Mittasch über die Aktivitäten der

Abteilung Damengymnastik. 
Dann konnte der Vorsitzende

noch einige Mitgliederehrungen
vornehmen. Wilhelm Brandho-
fer ist 45 Jahre im Verein, Oskar

Hrbacek 50 Jahre und seit 60
Jahren ist Ludwig Froschmeier
dem Verein treu geblieben!

Zum Abschluss der harmo-
nischen Veranstaltung infor-
mierte Raimund Lögl die Mit-
glieder, dass am 5. Juli die
Bundesligamannschaft des FC
Ingolstadt 04 in Manching zu
einem Freundschaftsspiel an-
tritt, im Anschluss an das Spiel
des Jahres steigt ein großes
Sommerfest.

SV MANCHING

Jahreshauptversammlung

�
LANDGASTHOF

EURINGER
OBERSTIMM

Immer Donnerstags ab 18.00 Uhr
„Gut gespießt ist halb gewonnen“

Leckere gegrillte Spieße in vielen Variationen 
mit Salatbuffet und Tagesbeilage zum Sattessen!

Nur 7,50 € pro Person

Ab Anfang Juli
Pfifferlinge satt!

Genießen Sie feine Spezialitäten
rund um den dottergelben Schwammerl!

A la Carte bei uns im Stüberl und in der Wirtsstube.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Reservierung unter 08459/33250
info@hotel-euringer.de

Manchinger Str. 29, 85077 Manching/Oberstimm

��

Vormerken

Notieren

SV Vorsitzender Raimund Lögl (rechts) ehrte auf der Jahresversamm-
lung, von links für 45 Jahre Wilhelm Brandhofer, für 60 Jahre Ludwig 
Froschmeier und für 50 Jahre Oskar Hrbacek Vereinszugehörigkeit.

Foto: Schmidtner

CHARTERFLÜGE FÜR 115 € PRO STRECKE

Die Hurtigruten 
Sommer-Specials sind da!
– z.B. Kirkenes-Bergen
– Charterflug ab/bis München
– Schiffsreise in einer 

Garantiekabine mit HP
– 2 Übernachtungen 

in Bergen oder Kirkenes
– ab € 1.265,– p.P. 115
JUBILÄUMSANGEBOT KIRKENES-BERGEN

Milchstraße 1
85049 Ingolstadt
Tel. 08 41/16 06
Fax 08 41/170 67 
ingolstadt@der.de
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SV MANCHING

Saisonbilanz: Jugendfußballer feiern 2 Meisterschaften!
Gleich zwei Meisterschaften
konnten die Jugendfußballer
des SV Manching erringen.

Die A-Junioren holten sich
überlegen den Titel in der Kreis-
klasse Pfaffenhofen und stei-
gen in die Kreisliga auf. Das
Team von Trainer Walter Göppel,
Anton Wimmer und Gerhard
Schmidt holte 45 Punkte bei ei-
nem Torverhältnis von 67:21 To-
ren. Bis kurz vor Saisonschluss
lieferten sich die Grün- Weißen
ein Kopf- an- Kopf- Rennen mit
dem ST Scheyern, konnten die-
se aber 2mal bezwingen und
hatten am Ende 7 Punkte Vor-
sprung. Eine tolle Leistung!

Ebenfalls überragend verlief
die Saison der D1- Junioren, die
in der Kreisliga Nord mit 59
Punkten und 120:25 Toren den
Meistertitel nach Manching hol-
ten. In den ersten Relegations-
spielen zum Aufstieg in die Be-
zirksoberliga ging es gegen den
Südmeister FSV Pfaffenhofen.
Dieser wurde zwei Mal besiegt
(3:1 und 4:0), so dass die Bauer-
Schützlinge nun auf den Sieger
der Begegnung TuS Geretsried/

FT Starnberg treffen. Sollte auch
diese Partien gewonnen wer-
den, dann spielt erstmals eine D-
Junioren- Mannschaft des SV
Manching in der Bezirksoberli-
ga! Wir berichten im nächsten
Manchinger Anzeiger, ob der
Aufstieg geschafft wurde.

Abgestiegen sind dagegen
die B- Junioren, die in der neu-
geschaffenen eingleisigen
Kreisliga einen schweren Stand
hatten und erst in der Schluss-
phase der Saison noch von den

Konkurrenten Wolnzach und
Oberhaunstadt überholt wur-
de. Mit 29 Punkten und einem
Torverhältnis von 45:63 Toren
wurde der viertletzte Platz be-
legt, der den Abstieg in die
Kreisklasse bedeutet.

Erfreulich dagegen das Ab-
schneiden der C1- Junioren in
der Kreisliga Nord. Mit 42 Punk-
ten und einem Torverhältnis von
53:19 Toren belegten die Schütz-
linge von Trainer Werner Frank
und Gerhard Arbogas einen

hervorragenden 3. Platz! Eben-
so toll das Abschneiden der neu
gegründeten C2- Junioren. Das
Team um Trainer Martin Lang
holte in der C1- Junioren- Grup-
pe Pfaffenhofen die Vizemeis-
terschaft! 33 Punkte und 37:18 To-

re standen am Ende zu Buche.
Die D2- Junioren starteten als
Aufsteiger in der D1- Kreisklas-
se Pfaffenhofen. Obwohl von
vielen als Abstiegskandidat ein-
geschätzt, zeigte die Mannschaft
von Trainer Andreas Seitz, was
in ihr steckt und belegte am En-
de mit 39 Punkten und 68:44 To-
ren den 4. Tabellenplatz!

Bei Redaktionsschluss war
die Saison der Kleinfeldmann-
schaften noch nicht beendet.
Eine Bilanz wird in der näch-
sten Ausgabe des „Manchin-
ger Anzeiger“ veröffentlicht.

Die D1- Junioren des SV Manching wurden überlegen Meister in
der Kreisliga Nord. Das Foto zeigt die erfolgreiche Mannschaft.
Vorne von links: Thomas Frank, Bastian Hamm, Jonas Bauer,
Thomas Obermeier,Andi Repper und Rainer Meisenberger. Hinten
von links: Torwarttrainer Hansjürgen Fuchs, Trainer Josef Bauer,
Florian Witzger, Adrian Grübel, Korbinian Schuster, Marco Stre-
cker, Ramazan Yildiz, Fabian Mathes, Tobias Hauschild, Raphael
Engert und Co-Trainer Toni Obermeier.

Groß war der Jubel bei den A- Junioren nach Erringen der Meister-
schaft in der Kreisklasse und dem damit verbundenen Aufstieg in
die Kreisliga.

SV MANCHING: 

Saison- Abschlussfahrt 
der A- und B-Jugend 

Zum Ausklang der Saison
2007/08 versuchen sich die
jungen Fußballer als kleine
„Schumis“.

Auf der Outdoor- Kartbahn in
Genderkingen – nähe Donau-
wörth - liefern sich 30 Spieler
und Trainer 3 1/2 Stunden lang
spannende Rennen in den bis
zu 70 kmh schnellen Karts.

Den Siegerpokal holte der
Manchinger "Schumi" Simon
Süßmeier, knapp dahinter be-
legte Platz 2 Peter Neumayr,
gefolgt von Christian Müller.
Den undankbaren 4. Platz be-
legte Emre Erbas. Zum Ab-
kühlen und Stärken geht es
anschließend an den Linda-
cher Weiher zum Baden und
Grillen.

REDAKTION-/ANZEIGENSCHLUSS
Abgabeschluß für die Ausgabe Juli: 30. Juli 2008
Erscheinungstermin: 6. August 2008

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel − Baubedarf
85077 Manching

Telefon (0 84 59) 10 81
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Nach dem Aufstieg in die
Kreisliga startet die Vorberei-
tung in die neue Saison
gleich mit einem Schlager-
spiel. Zum Saisonauftakt
kommt am 5. Juli der Auf-
steiger in die 2. Bundesliga,
FC Ingolstadt 04 mit seinem
gesamten Kader in den
Manchinger Sportpark! 

Das wird bestimmt ein fußbal-
lerischer Leckerbissen für alle
Fans. Anstoß ist um 15.00 Uhr.
Daneben stehen noch weitere
Vorbereitungsspiele gegen
Mannschaften wie Jetzendorf,
Rohrbach, Oberhaunstadt, MTV
Pfaffenhofen, Gerolfing und VfB

Pörnbach auf dem Programm.
Die Reserve hat doch noch

den Aufstieg in die B-Klasse ge-
schafft! Trotz eines dritten Plat-
zes kann nächste Saison höher-
klassig gespielt werden, da eine
zusätzliche Spielgruppe in der
B-Klasse geschaffen wurde und
dadurch alle Drittplatzierten der
C- Klassen aufsteigen konnten.
Nun liegt es am neuen Trainer
Georg Vogel, mit einem jungen
Team sich an die neue Klasse zu
gewöhnen und sich zu etablie-
ren. Das wird nur gelingen,
wenn alle Spieler mitziehen und
sich in der Vorbereitung, in der
ebenfalls drei Mal pro Woche
trainiert wird, voll reinhängen!

SV MANCHING

Vorbereitung startet mit Schlagerspiel gegen FC Ingolstadt 04
VORBEREITUNGSSPIELE :

Tag Datum Uhrzeit Begegnung

Donnerstag 03.07.2008 19:30 TSV Jetzendorf - SVM

Samstag 05.07.2008 15:00 SVM - FC Ingolstadt 04

Sonntag 13.07.2008 15:00 TSV Rohrbach – SVM

Samstag 19.07.2008 17:00 TSV Oberhaunstadt – SVM

Sonntag 20.07.2008 17:00 MTV Pfaffenhofen – SVM

Mittwoch 23.07.2008 19:00 FC Gerolfing – SVM

Samstag 26.07.2008 17:00 VfB Pörnbach - SVM

VORBEREITUNGSSPIELE RESERVE:

Tag Datum Uhrzeit Begegnung

Sonntag 13.07.2008 17:00 SVM2 – FC Ringsee 05 (Spark.pokal)

Sonntag 20.07.2008 17:00 MBB Manching – SVM2 (Spark.pokal)

Samstag 26.07.2008 15:00 VfB Pörnbach2 – SVM2

In der warmen Jahreszeit
prägen nun wieder vermehrt
Radfahrer das Straßenbild in
der Region. Dass es notwen-
dig ist, auch den, wie es im
Amtsdeutsch heißt, „Nicht-
motorisierten Zweiradver-
kehr“ schwerpunktmäßig
polizeilich zu überwachen,
zeigt neben den bereits
genannten Unfällen die
folgende Statistik:

So mussten im vergangenen
Jahr auf den Straßen im Be-
reich der PD Ingolstadt insge-
samt 599 Verkehrsunfälle mit
Radfahrern registriert werden.
5 Menschen verloren dabei ihr
Leben und weitere 505 wurden
zum Teil schwer verletzt.

Bei der unfallanalytischen
Auswertung dieser bekannt ge-
wordenen Fahrradunfälle (die
tatsächliche Anzahl dürfte we-
sentlich höher liegen) haben
sich deren Hauptunfallursa-
chen erneut deutlich heraus-
kristallisiert.

Besonders unfallträchtiges
Verhalten der Radfahrer:
• Verstöße gegen das Rechts-

fahrgebot; falsche Straßenbe-
nutzung

• Vorfahrt- und Vorrangverlet-
zungen; Rotlichtverstöße an
Ampeln

• Fehler beim Abbiegen und

beim Fahrstreifenwechsel
• Alkoholeinfluss
Im Zuständigkeitsbereich der
Polizeidirektion Ingolstadt wer-
den deshalb diese besonders
unfallträchtigen Verkehrsver-
stöße  in den nächsten Mona-
ten verstärkt ins Visier genom-
men und geahndet, um den
Radfahrern damit vor Augen zu
führen, dass auch sie, zu ihrer

eigenen Sicherheit, die gelten-
den Verkehrsvorschriften ein-
halten müssen.

Viele Radler, insbesondere
ältere Mitbürger, beklagen sich
auch häufig darüber, dass an-
dere Radfahrer beim Überho-
len, speziell auf Radwegen, oft-
mals zu knapp und zu forsch
vorbeifahren und sie sich des-
wegen behindert oder gefähr-
det fühlen. Deshalb auch hier
der Appell zur Rücksichtnahme.

Ziel dieser speziellen Ver-

kehrsüberwachung soll sein,
neben der Verkehrssicherheit
auch das Gefahren- und Verant-
wortungsbewusstsein der Rad-
ler nachhaltig positiv zu beein-
flussen.

Neben der Überwachung des
Verkehrsverhaltens wird darü-
ber hinaus auch besonderes
Augenmerk auf die Verkehrssi-
cherheit der Fahrräder, vor al-

lem auf die Vollständigkeit und
Funktionsfähigkeit der vorge-
schriebenen Ausrüstungs-
gegenstände gelegt werden.

Die Polizeidirektion Ingol-
stadt fordert deshalb alle Rad-
fahrer auf, die Verkehrssicher-
heit ihres Fahrrades zu über-
prüfen, um festgestellte Mängel
rechtzeitig beseitigen zu kön-
nen.

UNFÄLLE MIT GEISTERRADLERN 

Falsche Straßenbenutzung besonders häufige Unfallursache 

• Glocke
• Vorderradbremse
• Hinterradbremse
• Weißer Rückstrahler nach vorne
• Scheinwerfer
• Schlussleuchte
• Roter Großflächenrückstrahler nach hinten
• Einwandfreie Reifen
• Gelbe Pedalrückstrahler
• Speichenreflektoren an beiden Rädern

Ausnahme:
Rennräder bis zu elf Kilogramm Gewicht benötigen keine fest
angebrachte Aktiv-Beleuchtung. Bei Dunkelheit oder bei
schlechten Sichtverhältnissen muss ein Fahrrad dieser Art mit
einer mitgeführten Aktiv-Beleuchtung – beispielsweise ent-
sprechenden batterie- oder akkubetriebenen Stecklichtern für
die Vorder- und Rückbeleuchtung – ausgerüstet werden. Diese
Beleuchtung ist auch am Tage in funktionsfähigem Zustand
mitzuführen.

Eine unfallfreie Fahrt wünscht die Polizeidirektion Ingolstadt! 

ZU EINEM VORSCHRIFTSMÄSSIGEN 
UND VERKEHRSSICHEREN FAHRRAD 
GEHÖREN:DANKEDer Manchinger

Anzeiger bedankt sich bei

den Inserenten, die mit ihrer

Anzeige die kostenlose Her-

ausgabe des Manchinger An-

zeigers ermöglichen. Bitte

berücksichtigen Sie die Inse-

renten bei Ihren Einkäufen
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Anlässlich des 30-jährigen
Bestehens des Karate Club
Neuburg, und vor allem zu
Ehren des vor fünf Jahren
verstorbenen Sensei Geza
Abraham, veranstaltete der
Neuburger Karate Club ein
rundum gelungenes Turnier
im Kinder/Schüler/Jugend-
Bereich.

12 Vereine aus ganz Bayern mit
insgesamt ca. 150 Startern wa-
ren der Einladung der Neubur-
ger gefolgt und schafften so-
mit einen Rahmen der durch-
aus einer Oberbayerischen

Meisterschaft gleich kam. 
Selbstverständlich, dass hier

auch die seit langem mit den
Neuburgern befreundete Kara-
teabteilung der MBB SG Man-
ching vor allem ihre Nachwuchs-
kämpfer einmal Wettkampfluft
schnuppern ließ, und sich auch
erfreulicherweise einige Plätze
auf dem Treppchen ergaben.

So belegten in ihren Alters-
klassen jeweils Anna Maria
Braun einen 1. Platz im Kumite,
und in der Disziplin Kata So-
phia Hanft einen 3., Niklas Beck
einen 2. und Florian Maier einen
4. Platz.

MBB SG MANCHING – ABTEILUNG KARATE

MBB Karate-Nachwuchs erfolgreich beim Neuburger Jubiläums-Turnier

Die erfolgreichen Wettkämpfer der MBB SG Manching
Foto Kolbinger

Die männlichen C- und B-
Jugend Handballmannschaf-
ten der MBB SG Manching
haben den Aufstieg in die
Bezirksoberliga (BOL) ge-
schafft!

Die B-Jugendlichen erreichten
die BOL Altbayern bereits in
der 1. Runde nach einen sou-
veränen Turniersieg in heim-
ischer Halle die höchste Klas-
se des Bezirkes Altbayern. Da-
bei blieb man nach Siegen über
den TSV Bergkirchen (23:8), den
TSV Schwabhausen (16:12)
und dem ETSV Landshut
(22:11) ungeschlagen. Dank die-
ser eindrucksvollen Vorstellung
kann man optimistisch in die
bevorstehende Saison gehen.

Erheblich schwerer hatte es
dagegen die C-Jugend der
MBB-Handballer. Bereits in der
ersten Qualifikationsrunde traf
man auf einen Mitfavoriten, die
SSG Metten. Da nur der erste
Platz in dieser Runde den di-

rekten Aufstieg bedeutete,
musste der direkte Vergleich
gegen die Mettener gewonnen
werden. Nach einem spannen-
den Spiel zweier gleichwerti-
ger Mannschaften unterlagen
die Jungs jedoch denkbar
knapp mit 11:12. Die weiteren

Spiele wurden klar gewonnen,
so dass mit einem zweiten
Platz die 2. Qualifikationsrun-
de erreicht wurde. In eigener
Halle empfing man dabei den
TSV Simbach, den ETSV
Landshut, sowie den TV Altöt-
ting. Mit klaren Auftaktsiegen

über den ETSV Landshut (17:6)
und den TSV Simbach (17:7)
wurde vorzeitig die Qualifika-
tion zur Bezirksoberliga er-
reicht. Das abschließende be-
deutungslose Spiel gegen den
TV Altötting wurde nach har-
tem Kampf zwar knapp mit
16:19 verloren, jedoch ist die
Mannschaft, die sich unterein-
ander hervorragend versteht,
für die kommende Saison be-
stens gerüstet. 

Die Handballabteilung der
MBB SG Manching gratuliert
allen Beteiligten zu diesen gro-
ßen Erfolg und bedankt sich
ganz herzlich bei allen Helfern
für die abermals tolle Organisa-
tion der Turniere. 

Mit sportlichem Gruß

Günter Plachta

MBB SG MANCHING HANDBALL

B- und C-Jugendmannschaften steigen auf!

Die erfolgreiche Manchinger Handballmannschaft nach ihrem
Aufstieg in die Bezirksoberliga.

Schreinerei – Innenausbau Heribert Mayr

Ingolstädter Str. 27
85077 Manching

Einzelmöbel - Ausstellungsstücke Tel. 08459 / 915
radikal reduziert Fax 08459 / 7267

Design vom Schreiner

Fit mit Sport –
Einfach mal 

reinschnuppern!
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MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

Fußballer des SV Manching gewinnen 
5. Volleyball-Marktmeisterschaft
Zum fünften Mal nach 1994
bis 1997 veranstalteten die
Volleyballer der MBB SG
Manching eine Marktmeis-
terschaft in der Mehrzweck-
halle im Lindenkreuz.

Neun Mannschaften hatten
sich gemeldet um die Nachfol-
ge der Manchinger Lehrer als
letzte Marktmeisters im Volley-
ball aus dem Jahr 1997 anzu-
treten. Nach der in drei Dreier-
gruppen ausgespielten Vor-
runde qualifizierten sich die
beiden Fußballerteams des SV
Manching, die Jugendspieler
und die AH-Sechs zusammen
mit der so genannten ELITE
Manching für die Endrunde
um den Meistertitel. Dahinter
kämpften die MBB-Handbal-
ler, die MBB-Turner und das
eigens für diese Marktmeister-
schaft gegründete Passiven-
team der MBB-Volleyballer mit
viel Ehrgeiz um Platz 4 bis 6
während die Feuerwehr Pichl,
die Chicago Nightflyers und
die Volleyball-Blues um den 7.
Rang spielten. Im Endspiel
kam es dann zum Aufeinander-
treffen der beiden Teams des
SV Manching, die im Gegen-
satz zu den meisten Gegnern
keine weiblichen Spielerinnen
in ihren Reihen hatten und un-
geschlagen ins Finale einzo-
gen. Dabei setzte sich die SVM
Jugend knapp mit 2:0 gegen
die AH-Mannschaft durch, die

am Abend sogar noch ein AH-
Punktspiel bestreiten musste. 

Als Schirmherr bedankte
sich Bürgermeister Herbert
Nerb bei der abschließenden
Siegerehrung bei der Abtei-
lung Volleyball der MBB SG
Manching für die Ausrichtung
der Marktmeisterschaft nach
über 10-jähriger Pause, zollte

allen Mannschaften seinen
Respekt an einem sonnigen
Tag in der aufgeheizten Mehr-
zweckhalle Hallensport zu be-
treiben und übergab den neu-
en Wanderpokal erstmals an
den SV Manching. 

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

Endergebnis:
1. SV Manching Jugend

2. SV Manching AH

3. ELITE Manching

4. MBB Handball

5. Die Passiven

6. MBB Gymnastik / Turnen

7. Feuerwehr Pichl

8. MBB Volleyball-Blues

9. Chicago Nightflyers

„Volleyball-Blues“ der MBB SG Manching „Die Passiven“ der MBB-Volleyballabteilung

Die Kapitäne aller Mannschaften nach der Siegerehrung mit Bürgermeister Herbert Nerb (links)
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Am Dienstag, dem
29.04.2008 wurde um 18.00
Uhr das Feldkreuz am 
Feuerwehrgerätehaus 
wieder aufgestellt.

Umgelegt wurde es am 12. April
um Restaurierungsarbeiten
durchzuführen. Das Kreuz wur-
de von unserem Feuerwehr-Ka-
meraden Johann Froschmeier
und der Heiland von Frau Clau-
dia Heidrich erneuert. 

Vielen Dank für die Zeit, die
die Beiden hierbei geopfert ha-
ben.

RESTAURIERUNG 

Feldkreuz am Feuerwehrgerätehaus Oberstimm
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WASSERWACHT- TIPP
In dieser Ausgabe:

Brandung am Meer
Die Sommerferien stehen an und viele werden die heißen Wochen
Meer verbringen. Besonders wenn sich größere Wellen am Strand
überschlagen (Brandung), macht es im Wasser recht viel Spaß. 
Jedoch können bei zunehmender Brandung Badende:
• mit Wasser überschüttet,
• unter die Wasseroberfläche gedrückt,
• vom Brandungssog in Richtung Meer gerissen,
• gegen Felsen geschleudert werden.
Daher sollten Sie Brandung mit hohen Wellen oder an felsiger
Küste meiden und Warntafeln und Hinweise beachten.

Maßnahmen zur Selbstrettung:
• Panik vermeiden
• Mit den Oberflächenwellen in Richtung Land schwimmen
• Laute Hilferufe in Strandnähe
• An Felsenküsten und Klippen
… mit den Beinen voraus anlanden
… schnell aus dem Brandungsbereich herausklettern

Maßnahmen der Fremdrettung:
• Setzen Sie unbedingt sofort den Notruf (Handy, international:

112) ab!
• Bei starker Brandung kann eine Rettung meist nur durch den

ortskundigen Wasserrettungsdienst durchgeführt werden!
• Werfen Sie dem Verunglückten, falls vorhanden, einen Ret-

tungsring oder andere schwimmfähige Gegenstände zu.
Bitte beachten Sie vor Ort die angeschlagenen Hinweise und be-
denken Sie besonders die Gezeiten. Erholen Sie sich gut im Ur-
laub und kommen Sie gesund wieder.

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR. 7
TEL. 0 84 59 / 73 33

. . . w
o sonst!

www.uhren-fiedler.de

Zum Schulanfang
Kinderuhren von

Manching 
hat viel zu bieten!
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HOCHWASSERAUSBILDUNG:

Evakuierung mehrerer Personen aus dem ersten Stock
Die Wasserwacht des Bayeri-
schen Roten Kreuzes hält
Wasserrettungszüge (WRZ)
bereit, um im Großschaden-
sereignis und bei Hochwas-
serkatastrophen größere
Sachwerte zu schützen und
das Leben von Mensch und
Tier zu erhalten.

Bei den meisten Katastrophen
der letzten Jahre handelte es
sich um Hochwasser ( z.B. Jahr-
hundertflut in Dresden, August-
hochwasser 2005 in Bayern... ).
In den WRZ werden speziell aus-
gerüstete Boots- und Tauchgrup-
pen vorgehalten, die innerhalb
und auch außerhalb Bayerns als
geschlossener Verband zum Ein-
satz kommen.
Die Wasserwacht Manching
stellt hier eine Bootsgruppe. 15
Bootsführer müssen dafür vor-
gehalten, und ständig geschult
werden.

Vom 07. bis 08. Juni fand in
Stegen am Ammersee eine Aus-
bildung für die Einheiten des
Wasserrettungszuges Oberbay-
ern statt. Im Wasserrettungszug
Oberbayern stellen die Kreis-
wasserwachten Freising und
Pfaffenhofen je eine Bootsgrup-
pe, die Kreiswasserwacht Ro-
senheim und Berchtesgadener
Land je einen Tauchtrupp sowie
die Kreiswasserwacht Fürsten-
feldbruck den Zugtrupp. Nach-
dem alle Einheiten per SMS
alarmiert wurden, ging es zum
vereinbarten Treffpunkt am Rast-
platz Martinsberg an den A96
Richtung Lindau. Als alle Einhei-
ten sich am vereinbarten Treff-
punkt getroffen hatten, und die
Registrierung der Einsatzkräfte
abgeschlossen war. Ging es in
Marschformation zum Ausbil-
dungsgelände.

Dort angekommen wurden
die Truppführer durch die Zug-
führer in das Ausbildungsgelän-
de eingewiesen. Anschließend
ging es zur Wachstation der Orts-
gruppe Eching am Ammersee.
Hier wurden die Boote ins Was-
ser gelassen und die komplette
Mannschaft erhielt eine Einwei-
sung in die Besonderheiten des
Gewässers (Sandbänke / Schiffs-
verkehr). Nach dem Mittages-
sen wurde mit der Ausbildung
begonnen. Als erstes wurde die

komplette Tauchausrüstung der
beiden Tauchtrupps auf die Boo-
te verladen, da die Tauchtrupps
wie in einem Hochwassereinsatz
zu ihrer Tauchstelle in der Am-
per, über den Ammersee (die-
ser sollte ein großes überflute-
tes Gebiet darstellen) gebracht
werden sollten. Bei einem Hoch-
wassereinsatz ist es durchaus
möglich, dass die Taucher erst
mit dem Boot zu Ihrer Einsatz-
stelle gebracht werden müssen.
Am Übergang vom Ammersee
zur Amper galt es noch ein klei-

nes Hindernis mit den Booten
inklusive der Ausrüstung zu
überwinden. Nachdem die Tau-
cher an ihrer Übungsstelle für
den Strömungstauchgang un-
ter der Autobahnbrücke ange-
kommen waren. Begannen die-
se mit ihren Übungen.

Die Bootsgruppen übten den
ganzen Nachmittag mit ver-
schiedenen Bootstypen das Eva-
kuieren mehrerer Personen aus
dem ersten Stock. Um das Gan-
ze realitätsnah üben zu können,
wurde auf einem Lastkahn eine
Holzfassade mit einem Fenster
installiert. Die Bootsführer hatten
die Aufgabe das Boot so unter

das Fenster zufahren und zu hal-
ten, dass einer der 2 Wasserret-
ter über eine Leiter zu den Per-
sonen gelangen konnte. Nach-
dem der Wasserretter oben in
der Wohnung war, wurde die
Leiter dort mit einem Seil gesi-
chert. Die zu evakuierenden Per-
sonen wurden dann mit einer
Rettungsweste und einem Seil
gesichert. So konnten die Per-
sonen sicher über die doch et-
was wackelige Leiter ins Boot
gebracht. Dies wurde mehrfach
geübt, bis jeder Handgriff sicher

saß. Als nächstes wurde ver-
sucht eine Person liegend aus
dem Fenster ins Boot zu brin-
gen. Hierbei stellten wir fest,
dass einige zusätzliche Siche-
rungsmaßnahmen und eine län-
gere Leiter notwendig waren.

Um 18.00 Uhr hieß es dann
verladen der Tauchausrüstung
und des Personals auf die Boo-
te und zurück zur Wachstation.
Nach dem Verstauen der Aus-
rüstung in den Fahrzeugen, ging
es zum gemütlichen Teil bei Ge-
grilltem über. Hierbei stand das
gegenseitige Kennenlernen im
Vordergrund.

Am 2. Tag ging es nach dem

Frühstück zur Deichsicherung in
der Praxis. Die Theoretischen
Kenntnisse hatten die Einheiten
bereits im Januar und Februar
bei Unterrichten vermittelt be-
kommen. Bei der Deichsiche-
rung ging es auch darum, das
Zusammenspiel von Rettungs-
tauchern, Wasserrettern und Hel-
fern anderer Organisationen zu
erproben. Hierbei ergaben sich
keinerlei Probleme und die Zu-
sammenarbeit mit der Feuer-
wehr klappte hervorragend. Bei
dieser Übung wurde die was-
serseitige Deichsicherung er-
probt. Hierbei wird eine Folie auf
ein kleines Leck im Deich aufge-
bracht und mit Sandsäcken ge-
sichert. Dabei stellten wir fest,
dass die Kunststoffsandsäcke
auf der Folie ins Rutschen kom-
men. Ein Sandsack aus Jute, den
wir zum Vergleich auf die Folie
gelegt hatten, blieb besser lie-
gen.

Als nächster Ausbildungs-
punkt stand für die Bootsführer
die Fahrt mit einem per Jet an-
getriebenem Motorboot auf
dem Programm. Hierbei merkten
die Bootsführer gleich die Unter-
schiede beim Fahrverhalten zu ei-
nem Boot mit Propellerantrieb.

Im Anschluss an das Mitta-
gessen wurde den Teilnehmern
noch von einem Bergführer der
Aufbau einer Seiltraverse über
einen Fluss erklärt und gleich
praktisch gezeigt. Die hier ver-
wendeten Seile und Knoten
kommen aus dem Klettersport.
Die Seiltraverse kommt in ei-
nem Hochwasser zum Einsatz,
wenn man an einer Stelle über
einen längeren Zeitraum eine
sichere Verbindung von einem
Ufer zum anderen benötigt.
Um Personen und Güter zu
bergen.

Nach der Manöverkritik ging
es dann für alle wieder nach
Hause. Alle beteiligten waren
der Meinung, dass es ein sinn-
volles Ausbildungswochenende
war, allerdings wurde die Zeit
nicht optimal genutzt, was sich
beim nächsten Mal verbessern
soll. Jetzt freuen sich schon alle
auf die erste große Übung, um
dort ihr wissen und können bei
einem simulierten Hochwasser-
einsatz unter Beweis stellen zu
können.

Wasserretter über die Evakuierung von Personen aus einem Gebäude.

FEUERWEHR WESTENHAUSEN FEIERT
110-JÄHRIGES GRÜNDUNGSFEST  

Zum 110-jährigen Gründungsfest mit Tag der offenen Tür lädt am Sonn-
tag, 20. Juli, von 10 bis 19 Uhr die Feuerwehr aus Westenhausen alle Bür-
ger  ein. Das Fest mit Festzeltbetrieb neben der Feuerwehr mitten im Ort
Westenhausen wird mit Präsentationen durch Feuerwehrfahrzeuge  der
EADS, WTD, FF Manching, Vohburg und Geisenfeld umrahmt. Für das
leibliche Wohl mit vielen Schmankerln und einer musikalischen Unterhal-
tung ist gesorgt. 
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MGV „VALLATUM“

Der MGV „Vallatum“ feiert 50-jähriges Gründungsfest
Vorbei ist die stressige Zeit
der Vorbereitung, vorbei die
turbulenten Monate, in denen
der Verein mit einigen
Schwierigkeiten und Turbu-
lenzen zu kämpfen hatte.
Da war im Herbst 2007 der
Wechsel am Dirigentenpult
und zu allem Überfluss 
6 Wochen vor dem Jubiläum
ein Wechsel der Übungs-
räumlichkeiten. In den beiden
letzten Wochen vor dem Fest
war die Anspannung kaum
noch zu überbieten.

Am 1. Juni 2008 war er endlich
da, der große Tag. Der Liebe
Gott hatte herrlichstes Feier-
tagswetter angeordnet. Um
9:30 Uhr trafen sich die Ehren-
gäste, die Fahnenabordnungen
einiger Manchinger Vereine,
der Patenverein „Frohsinn"
Karlskron und der Jubelverein
„Vallatum" Manching, wie es
bei einem runden Geburtstag
der Brauch ist, zum Kirchzug
vor dem Hotel „Zaunerhof“.
Pünktlich setzte sich der Zug,
angeführt von der Blaskapelle
„die Mui`gassler“ aus Man-
ching, in Bewegung.

Um 10:00 Uhr begrüßte H.
Pfarrer Wagner zu Beginn des
Festgottesdienst in der gut ge-
füllten Pfarrkirche St. Peter den
Jubelverein und seine Gäste.
Musikalisch mit gestaltet wurde
der Gottesdienst Vom MGV „Val-
latum“ und den „Mui`gasslern“.
Aufgeführt wurde erstmals das
„Deutsche Ordinarium“ von
Wolfram Menschik, – für Män-
nerchor bearbeitet von Wolfgang
Bielmeier und zur Kommunion
das „Ave Verum Corpus“ von Ed-
vard Elgar, ebenfalls bearbeitet
von Wolfgang Bielmeier.

Nach dem Gottesdienst traf
man sich auf dem Rathausvor-
platz zu einem kleinen Stand-
konzert welches unter dem Mot-
to stand:  „Z´Manching im Paar-
tal, singa dean ma überall, wer
net guat singa kon, der is arm
dro“. Vorgetragen wurden vom
MGV „Frohsinn“ Karlskron und
vom MGV „Vallatum“ jeweils
der vereinseigene Sängergruß
und einige klassische Lieder wie
z.B. Beethovens „ Die Himmel
rühmen“ oder der Chor der Ge-
fangenen aus der Oper „Nabuc-

co“. Dazwischen sorgten die
„Mui`gassler“ mit einigen Stü-
cken für Auflockerung.

Nach diesen Darbietungen
ging der Festzug, wieder ange-
führt von den „Mui`gasslern“
zurück zum Hotel „Zaunerhof“.
Der zweite Teil des Festes im
Zaunersaal wurde eingeleitet
wieder durch den MGV „Valla-
tum“ mit dem Sängerspruch „
Von Mandechingen an der Paar“.
Der MGV „Frohsinn“ Karlskron
antwortete mit „ Wir grüßen
euch aus tiefsten Herzensgrun-
de“. Nach den gesungenen Grü-
ßen begannen die Festreden.

Den Reigen der Festredner
eröffnete der Vorsitzende des
„MGV Vallatum“, Hans Bruck-
müller – er konnte eine Reihe
von Vertretern der Gemeinde
und des Landkreises begrüßen.
Vor allem konnte er einige
Gründungs- und Ehrenmitglie-
der willkommen heißen.

Dass der Gesang die Men-
schen froh macht und für ein
paar Stunden ihre Sorgen ver-
gessen lässt, dafür geben laut
Bürgermeister und Schirmherr
Herbert Nerb die Manchinger
Sänger seit 50 Jahren ein gutes
Beispiel ab.

Pfarrer Wenrich Sleczka von
der evangelischen Kirchenge-
meinde spannte in seinem
Grußwort einen Bogen von den
fröhlichen in Manching veran-
kerten Sängern zu Martin Lu-
ther welcher zu seiner Zeit ein
begeisterter Sänger, Musiker
und Komponist war. Pfarrer
Slenczka stimmte zum Tischge-
bet einen Kanon an, der begei-
stert mitgesungen wurde.

Nun wurde das Mittagessen
serviert. Zur Auswahl standen
4 Gerichte:
„Spanferkel-Krustenbraten“

„Rinderfilet-Steak“
„Lachssteak mit frischem 
Spargel“ 
„Salatteller mit Putenstreifen“
Das Servieren der Speisen, war
eine Meisterleistung des Hotelp-
ersonals unter der Leitung von
H. Christian Zauner. Gestärkt
durch das gute Essen konnte
man im Programm fortfahren.

Musik und Gesang verbindet
Menschen, dass diese Art von
Weltsprache keiner Überset-
zung bedarf, stellte der Stell-
vertreter des Landrates H. An-
ton Westner fest. MdL Erika
Görlitz unterstrich, dass es dem
Männergesangverein seit sei-
ner Gründung gelungen ist,
das deutsche und bayerische
Liedgut zu bewahren.

Nach diesem offiziellen Teil,
begann mit der Vorlesung der
Vereinschronik durch unseren
2. Vorstand Martin Grassert der
gemütliche Teil des Programms.

Der gesangliche Teil des
Nachmittags wurde abwech-
selnd gestaltet vom Gastverein
aus Karlskron und vom MGV
„Vallatum“ unterbrochen je-
weils von folgenden Gruppen:
• Einen boarischen Tanz und ei-
nem Plattler, aufgeführt von
dem Manchinger Trachtlern.
• Etlichen Stücken von Wolfgang
Bielmeiers „ Ab und Zua Musi“.
• Dargeboten wurden von 3 fe-
schen Madln aus der „Ab und
Zua Musi“ bayerische Volkslie-
der.
• Wolfgang Bielmeier lockerte
das Ganze noch zusätzlich
durch einige lustige Kurzge-
schichten auf. Die Lacher hatte
er auf seiner Seite.
• Auch unser Sangesbruder
Adam Zimmer ließ es sich nicht
nehmen und trug zur Gaudi al-
ler aus der bayerischen Welt-

geschichte von Michel Ehbau-
er, den „Turmbau zu Babel“, vor.

Zwischendurch standen auch
noch zahlreiche Ehrungen und
Auszeichnungen für verdiente
Mitglieder an. Es wurden 13
noch lebende Gründungsmit-
glieder mit einer Urkunde sowie
einer goldenen Krawattenna-
del mit Vereinemblem ausge-
zeichnet:

Kuno Hallermeier; Peter
Pfafflinger; Alfred Schuster;
Herbert Mayr; Peter Lang; Josef
Stippel; Josef Kirmaier; Martin
Kumpf; Josef Puchtler; Josef
Münzhuber; Franz Engel; Bern-
hard Pradella und Hans Meier.

Ferner wurden für 50-jähri-
ge Mitgliedschaft mit der golde-
nen Krawattennadel mit Verein-
semblem ausgezeichnet: 

Josef Mayerhofer; Rudolf Ei-
ba; Hermann Mathes; Georg
Kraus; Hans Hobmeier; Jakob
Schlachtbauer; Ludwig Schlacht-
bauer; Blasius Bergmeier.

Der Vorsitzende des Sänger-
kreises „Pfaffenhofen-Neuburg/
Schrobenhausen“ H. Martin Hu-
ber, der 1. und 2.Vorstand durf-
ten noch weitere 7 Sänger für
50 Jahre aktives Singen mit ei-
ner Urkunde und der goldenen
Ehrennadel des deutschen Chor-
verbandes auszeichnen:

Josef Puchtler; Bernhard Pra-
della; Josef Kirmeier; Kuno Hal-
lermeier; Jakob Schlachtbauer;
Ludwig Schlachtbauer und An-
ton Aichner.

Schließlich zeichnete unser 2.
Vorstand für die Organisation
des Festes und wie er sagte „für
48 Jahre“ Mitgliedschaft auch
Hans Bruckmüller mit der golde-
nen Vereinskrawattennadel aus.

Gegen 17:00 Uhr ging auch
dieses Fest – wie jene Kirch-
weih, die 7 Jahre gedauert hat-
te – zu Ende. Zum Abschluss
sangen die beiden Chöre noch
Abschiedslieder. „A ganze Weil
hama heit g`sunga und g`spuit
und g`spürt dass a sonst alles
stimmt…“ so klang das letzte
Lied. Gegen 17:30 Uhr war
dann entgültig Schluss.

Der Verein dankt den Verant-
wortlichen unter der Leitung
von Hans Bruckmüller für die
perfekte Organisation dieses
wunderbaren Festes.
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Um die Gefahren im alltäglichen Straßenverkehr besser zu begrei-
fen, durften alle Fünftklässler aus den Manchinger Schulen am
Projekt „Hallo Auto“ das in Verbindung mit dem ADAC und dem
Manchinger Motorsportclub durchgeführt wurde, mitmachen.Vom
Beifahrersitz durften die Schüler bei Tempo 50 selbst eine Voll-
bremsung auslösen. Dabei drehte sich alles um die lebensretten-
de Formel, Reaktionsweg plus Bremsweg ist Anhalteweg.

Die Kinder vom Pichler KiGa erlebten die Natur mit Eltern und Er-
zieherinnen. Durch heimatliche Fluren von Engelbrechtsmünster
nach Unterpindthart.

Computerhilfe
für Senioren

Leonhard Gommel

00116600  9999  7788  0088  7733

Beratung beim Einkauf
Inbetriebnahme und Einrichtung
Persönliche Hilfestellung bei
Computerproblemen aller Art.

RRuuffeenn  SSiiee  mmiicchh  ddoocchh  eeiinnffaacchh  aann::

preiswert & zuverlässig

Auch in diesem Jahr nahmen einige Trachtler aus unserem Verein
am Gau-Wertungsplatteln am 27. 4. 2008 teil. Ausgerichtet wurde
die Veranstaltung in diesem Jahr von dem Trachtenverein Hetten-
hausen. Die teilnehmenden Trachtler erreichten 4xgold und 3xsil-
ber. Gold erhielten: Günter Kürzinger, Christian Finkenzeller, Petra
Breitner und Lisa Dietz, Silber wurde an: Jennifer Pichlmeier, Franz
Kürzinger und Sippl Simon vergeben.

Manching hat viel zu bieten!
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Acht Männermannschaften
und ein Frauenteam kämpften
vor einer grandiosen Kulisse
an Zuschauern auf dem
Pichler Sportplatz um die
Gunst der besten Mäher.

Bereits eine Stunde vor Beginn
des Wettbewerbs, den die Pich-
ler Feuerwehr ausrichtete, ver-
sammelten sich die Teilnehmer
um über ihre mitgebrachten
Sensen zu fachsimpeln. Waren
die Gruppierungen mit dem je-
weils 120 Quadratmeter  abge-
steckten strohig und verdorr-
ten Wiesenstück nicht ganz ein-
verstanden, aber im Endeffekt
hatten alle die gleichen Voraus-
setzungen. Nach der Auslo-
sung der Wiesenfelder ging es

vor etwa 300 Zuschauern da-
rum, dass die Mannschaften,
bestehend aus drei Mähern, so

schnell wie möglich und so
sauber zu arbeiten. Für eine gu-
te Platzierung wurde die Zeit,

die Schnittfläche und die saube-
re Linie des gemähten Grases
benotet. Sieger  wurden mit ei-
ner Gesamtnote von 7.27 das
Team Georg Froschmeier, Mi-
chael Binner und Wendelin
Neubauer  vom Obst- und Gar-
tenbauverein Manching, ge-
folgt von der Gruppe Feuer-
wehr Oberstimm 1 mit der No-
te 8,35. Der dritte Platz ging mit
9.08 an den Schützenverein
Pichl. Wer glaubte das Frauen-
team würde sich mit dem letz-
ten Platz begnügen, hatte sich
getäuscht. Verbissen mähten
Silvia Widmann, Monika
Schmidl und Maria Reith und
siegen mit 17.13 Platz acht noch
über die Männermannschaft
der Pichler Feuerwehr.

PILCHER FEUERWEHR

Die Gunst der besten Mäher 

Die glücklichen Gewinner. Die Männer vom Manchinger Gartenbau-
verein holten mit Platz 1 den Pokal beim Sensenmähwettbewerb.

Birgid Neumayr, Geschäftsführerin Manchinger Autohaus,

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (08459) 32720

www.manchinger-autohaus.de

Ihr Service-Partner wenn es um Ihr Auto geht!
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BÜROSERVICE
ROSSBACHDruck Werbung+

D r u c k + W e r b u n g

•Schilder aller Art

•Beschriftungen für Autos

und Schaufenster

•Geschäftsdrucksachen

•Poster • Flyer • Plakate

•Stempel • Kopien

www.bueroservice-rossbach.de

Manching - Niederstimm Ingolstädter Str. 128 Tel. 08459/3303-33 Fax -35• •

Druck ...Wir machen
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SV Manching  Email:  kontakt@sv-manching.de  -  Taverna Syrtaki Tel.:  08459 / 2907

ab 20.30 Uhr 
mit der Rock Band von 17.00 – 20.00 Uhr 

mit der bayerischen Band 
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gegr. 1929
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Eintritt Jugendliche Damen Herren

Spiel 3,00  € 3,00  € 6,00  €

Sommerfest 3,00  € 5,00  € 5,00  €

Museumspädagogik

Führungen durch die Dauerausstellung Erfahren Sie Interessantes und Wissenswertes über Alltag, Handel, Handwerk

und Religion in der Keltenstadt von Manching und im Römerlager von Oberstimm. 

»Die Keltenstadt von Manching und das Römerlager in Oberstimm – Kelten und Römer an der Donau«

Auf Wunsch kann eine der beiden Perioden als Schwerpunkt gewählt werden (bitte bei der Anmeldung angeben):

»Das Oppidum von Manching – Aufstieg und Niedergang einer keltischen Stadt«

»Manching und Oberstimm in der Römerzeit – Römerschiffe und Reitersoldaten an der Nordgrenze des 

Römischen Reiches«

Themenführungen Wie waren Kelten und Römer angezogen oder was kam damals auf den Tisch? 

»Kleidung und Tracht der Kelten und Römer« 

»Von Wildschweinbraten und Pfirsichkompott – Essen und Trinken bei Kelten und Römern«

(diese speziellen Führungen werden nicht jeden Tag angeboten)

Öffentliche Sonntagsführungen An ausgewählten Sonntagen bieten wir um 11.30 Uhr eine öffentliche Führung 

bzw. Führungsgespräch für alle Interessierten an (keine Anmeldung erforderlich). Abwechselnd wird zu oben genann-

ten Themen geführt. Die Termine sowie den aktuellen Titel können Sie auf www.museum-manching.de nachlesen 

oder telefonisch (08459 323730) erfragen. Bei aktuellen Sonderausstellungen wird während der gesamten Dauer der

Ausstellung ausschließlich zum entsprechenden Thema geführt. 

Führungen zu aktuellen Sonderausstellungen sind als Gruppenführungen zu buchen; außerdem werden öffentliche

Führungen angeboten.

Gruppenführungen/Schulklassenführungen Max. Teilnehmerzahl: 25 | Kosten: Gruppenführungen 50,00 €, Schulklassenführung 

30,00 € | Buchung und Anmeldung: Bitte mittels Formular möglichst 4 Wochen, mindestens aber 2 Wochen vor dem gewünschten

Termin schriftlich anmelden. Sie erhalten spätestens nach 5–6 Arbeitstagen eine Bestätigung von Seiten des Museums. Falls diese

nicht binnen dieser Zeit eintreffen sollte, bitte telefonisch nachfragen (08459 323730). Ab 25 Teilnehmern werden die Gruppen geteilt

(optimale Gruppengröße 10–15 Personen). Parallelführungen sind nur an bestimmten Tagen möglich.

Öffentliche Sonntagsführung Max. Teilnehmerzahl: 15 | Kosten: Erwachsene 5,00 €, Jugendliche (12–17 Jahre) 2,50 €, 4er-Karte 

(übertragbar) für Erwachsene 16,00 €, für Jugendliche 8,00 €, Kinder (bis zum vollendeten 12. Lebensjahr) frei

Kosten jeweils zzgl. erm. Eintrittspreis von 3,00 € pro Erwachsenen, 1,50 € pro Lehrer/Begleitperson und 1,00 € pro Kind/Schüler 

Änderungen vorbehalten

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite www.museum-manching.de

Bitte beachten Sie, dass während aller museumspädagogischen Veranstaltungen Ihre Aufsichtspflicht als Lehrkraft, Erzieherin oder

begleitende Person weiterhin bestehen bleibt!

kelten römer museum manching

Führungen

Vor über 2000 Jahren befand sich in Manching eine der bedeutendsten keltischen Städte Europas. 

Das kelten römer museum manching präsentiert Funde aus über 100 Jahren archäologischen Ausgrabungen der

Keltenstadt an der Donau und lässt den damaligen Alltag der Menschen greifbar nah erleben. 

Entdecken Sie einzigartige Funde wie einen der größten Goldschätze dieser Zeit oder betreten Sie den heiligen 

Hain, um das einzigartige Goldbäumchen zu bestaunen. Werkzeuge, wie sie heute noch verwendet werden, zeugen

vom hoch spezialisierten Handwerk und der damaligen Landwirtschaft. Preziosen aus dem Mittelmeergebiet doku-

mentieren die weit reichenden Handelskontakte der Manchinger Kelten. 

In frührömischer Zeit wurde im Manchinger Ortsteil Oberstimm ein Militärlager errichtet. Vom Leben der Reitersoldaten

an der Grenze des römischen Reiches berichten zahlreiche Objekte. Herzstück dieser Abteilung sind zwei einzigartige,

beinahe komplett erhaltene Militär-Schiffe aus der Zeit um 100 n. Chr. 

Gehen Sie mit Archäologen auf eine spannende Entdeckungsreise in die Vergangenheit! In ein- bis eineinhalb-

stündigen Führungen bzw. Führungsgesprächen tauchen große und kleine Besucher in das Leben der Kelten und

Römer vor über 2000 Jahren ein. 

Schulklassenführungen In unseren speziell auf Schulklassen zugeschnittenen Führungen unternehmen die Schüler 

eine Zeitreise mit einem ausgebildeten Archäologen. Während des Besuchs werden sie selbst zu Spezialisten und

erschließen eigenständig zentrale Inhalte, wodurch sie einen ganz unmittelbaren Zugang zur Vergangenheit erhalten. 

Das Konzept ist eng verknüpft mit den aktuellen Lehrplaninhalten (z. B. in Deutsch, Heimat- und Sachkunde, Ge-

schichte und Kunsterziehung).

Hier kann bei der Anmeldung ebenfalls ein Schwerpunktthema gewählt werden. Zusätzlich kann ein Aktionspro-

gramm gebucht werden (nur donnerstags möglich, mehr Infos finden Sie auf der Rückseite unter Museumswerkstatt).

Lehrerfortbildungen zu Themen nach Wunsch in Absprache mit der Museumsleitung.
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